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Editorial & InhaltEditorial & Inhalt
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
meteorologisch gesehen haben wir seit 
1. September Herbst. Das wurde im 
19. Jahrhundert mit dem Beginn der Wet-
teraufzeichnungen so festgelegt. Anders 
beim kalendarischen Herbstanfang. Da ist 
die Regel ganz einfach und vor allem ein-
leuchtend. Schließlich neigen sich die lan-
gen Tage und die kurzen Nächte des 
Sommers merklich dem Ende zu. Wenn die 
Sonne am Erdäquator schon in der Mit-
tagszeit den Zenit erreicht, dann sind Tag 
und Nacht gleich lang und dieser Moment 
läutet den kalendarischen Herbstanfang 
ein. 2024 ist das ganz genau um 14:43 Uhr 
am 22. September. Was ist der phänologi-
sche Herbstanfang? Dieser Herbstbeginn 
wird an der Pflanzenwelt festgemacht. Je 
nach Region gilt es bestimmte Blumen und 
Pflanzen im Auge zu behalten. Wenn zum 
Beispiel die Holunderbeeren schwarz am 
Baum hängen, dann ist Herbstbeginn. 
Sobald die Rosskastanien vom Baum fal-
len, hat der Vollherbst begonnen.
Also, kalendarisch gesehen verbleiben uns 
noch ein paar schöne Sommertage und die 
sollten wir auch genießen. Zum Beispiel 
mit dem Entenrennen, das am kommenden 
Wochenende die Passer mit Hunderten 
von Farbtupfern verzaubert und als wun-
dervoller Nebeneffekt mit dem eingenom-
menen Geld für Menschen, denen es nicht 
so gut geht, eine wertvolle Hilfe bietet. 
Dafür stehen die veranstaltenden Service-
clubs ein. Also eine echte Win-win-Situa-
tion – oder in diesem Fall vielleicht eher 
eine Schwimm-Win Situation.
Haben Sie eine schöne Zeit und bleiben 
Sie gesund.

Ernst Müller

K.: … sogor die ehemalige deitsche 
Bundeskanzlerin liest es 
Moaser Blattl …

U.: … wieso des?
O.:     Woher wisset sie suscht, dass 

der Walzl Fleischsommelier 
isch?  …

... Samstagvormittag vor dem KiMM:
An den Samstagen 14. und 21. September
können Sie sich vor dem KiMM von Charly
von 8:00 bis 12 Uhr Ihre Messer schleifen 
lassen und auch hochwertige Messer
käuflich erwerben.

Planen Sie Ihre Meetings,
Ihre Feiern –

sei es beruflich
oder privat 

das KiMM bietet Ihnen
das passende Ambiente dazu

Di. 10.09. 19 Uhr
Kondominiums-Sitzung
Di. 17.09. 20 Uhr
Offenes Tanzen
Volkstanzgruppe Meran

Vorschau:
Sa. 28.09. ab 21 Uhr
Maturaball des Sprachengymnasiums
Meran, Klasse 5B/3C



 Meran

Meldungen aus der Gemeinde MeranMeldungen aus der Gemeinde Meran
Arbeiten in der Da-Vinci-Gasse
Dritter Infoabend am 5. September

Bei einer öffentlichen Informationsveranstaltung, die am Don-
nerstag, 5. September um 19 Uhr im Bürgersaal in der Huber-
straße 8 stattfindet, werden die im Herbst geplanten Sanie-
rungsarbeiten an den Infrastrukturen in der Leonardo-da-Vin-
ci-Gasse erläutert.
Diese sollen Mitte September 2024 aufgenommen und bis 
Mitte Dezember 2024 abgeschlossen werden. 
Die Arbeiten des ersten Bauloses zur Erneuerung der Infra-
struktur im unteren Bereich der Laubengasse waren am 31. 
Mai abgeschlossen worden - zwei Wochen früher als ursprüng-
lich geplant. Die Arbeiten am dritten und letzten Los, das den 
oberen Bereich der Laubengasse betrifft, sollen hingegen 
zwischen 15. Januar und 15. Mai 2025 durchgeführt werden.

Neue öffentliche Toiletten auf dem Tappeinerweg
Entlang der Tappeinerpromenade werden neue öffentliche 
Toiletten gebaut. Die geplanten Kosten belaufen sich auf 
400.000 Euro.
Nach der Schließung der öffentlichen Toiletten am oberen 

Ende des Schlehdorfweges aufgrund 
der Hangbewegung, die stes unter 
Beobachtung steht, hat sich die Gemein-
deverwaltung auf der Suche nach einen 
alternativen Standort für öffentliche Toi-
letten entlang der Tappeinerpromenade 
gemacht.
Die Meraner Stadtregierung hat einen 
von Architekt Wolfram Haymo Pardat-
scher, Leiter der Abteilung Bauwesen 
und technische Dienste, diesbezüglich 
eingebrachten Vorschlag gutgeheißen.
Die neuen Toiletten werden im Bereich 
der Holzüberdachung direkt unterhalb 
der Sessellifttrasse Meran-Dorf Tirol, 
auf halber Strecke zwischen dem Res-
taurant Saxifraga und der Serpentine, 
die zur Galileistraße hinunterführt, 
errichtet werden. Die Kosten wurden auf 
400.000 Euro geschätzt. Der Planungs-
prozess wird nun fortgesetzt, die Arbei-
ten sollen nächstes Jahr beginnen.

Ihr sucht Spiel, Sport und
Gemeinschaft? 
Mit dem Einzug in das neue Vereinsheim 
und erstmals zusammen mit unserem 
neuen Nachbarn, dem Ost-West-Club 
Meran, veranstalten wir unser

Sportclub Festival 2024!
Jung und Alt finden unsere Sportclub-Sek-
tionen im Schwimmbad, auf dem Combi-
Sportplatz oder direkt am Vereinsheim zu 
den verschiedensten Aktivitäten.
Einfach mitmachen, verschiedene Sport-
arten ausprobieren oder sich vielleicht bei 
der ein oder anderen Challenge mit unse-
ren SCM-Athleten messen.
Für Infos: 0473 232126

Da-Vinci-Gasse Foto: Gemeinde Meran

Sportclub Festival 2024Sportclub Festival 2024
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Veranstaltungen in AlgundVeranstaltungen in Algund

Do. 9-12:30 Uhr | Tourismusbüro
Magische Plätze im Wald
Der Tourismusverein Algund organisiert Wan-
derungen mit dem Waldexperte Martin Geier 
durch die Wälder von Aschbach und Vellau mit 
Buchen, Birken, Erlen und Fichten sowie Lär-
chen und Zirben und von Moos bewachsenem 
Untergrund. Teilnahmegebühr: 12 Euro. *.

Do. 10:30-12 Uhr | Aschbach
Alpine Stille – Yoga in Aschbach
Franziska Raabe, Yogatrainerin mit Leib und 
Seele, führt euch durch eine dynamische Prana 
Flow Yogastunde in der freien Natur in Asch-
bach. Wir verbinden kraftvolle mit entspannen-
den Asanas, kreativ und fließend mit dem Atem. 
Es entsteht ein natürlicher Rhythmus und wir 
erleben Meditation in Bewegung. Teilnahmege-
bühr: 17 Euro*

Do. 17 Uhr | Pfarrkirche Algund
Kirchenführung
Die Pfarrkirche zum Hl. Josef in Algund ist 
durch ihren markanten Turm und den besonde-
ren Bau zum „Kennzeichen“ der Gemeinde 
geworden. Auf Grund ihrer reichen Symbolik 
zählt sie zu den bekanntesten und gelungens-
ten modernen Sakralbauten im Alpenraum. Ein 
Mitarbeiter der Pfarrei führt durch die Kirche 
und erklärt die besondere Symbolik. Die Teil-
nahme ist kostgenlos, keine Anmeldung erfor-
derlich. Treffpunkt 17 Uhr in der Pfarrkirche. 

Do. 05.09. 10:30-13:30 Uhr | Tholerhof Aschbach
Brotbacken beim Tholerhof in Aschbach
Gemeinsam wird in der vorgeheizten Stube ein 
vorbereiteter Roggenteig zu typischen Paarlen 
geformt und dann traditionell im Steinofen 
gebacken. Teilnahmegebühr: 20 Euro. *

Fr. 06.09. 20:30 Uhr | 
Raiffeisensaal
Herbstkonzert der 
Algunder Musikka-
pelle
Mehrmals im Jahr lädt 
die Algunder Musikka-
pelle Blasmusikfreunde 
aus nah und fern zu 
Konzerten im Thalgu-
terhaus von Algund ein. 
Kapellmeister Christian 
Laimer und seine 
„Algunder“ stehen für 
Blasmusik auf höchs-
tem Niveau und eine 
gekonnte Mischung aus 
Transkriptionen klassi-
scher Werke, Original-
werken für Blasorches-
ter sowie Märsche und 
Polkas. Der Eintritt ist 
frei, freiwillige Spende

Sa. 07.09. ab 9 Uhr | Minigolf
Beachfete mit Volleyballturnier
Für die vierte Auflage des Beachvolleyballtur-
niers des Jugendbeirat Algund beim Minigolf-
platz in Algund könnt ihr euch unter +39 333 
745 6403 anmelden. Am Abend gibt es dann 
wieder für alle eine tolle Abschlussparty mit 
DJs. Für jeden Musikgeschmack ist etwas 
dabei.

Sa. 07.09.| Do. 12.09. 9:30 Uhr | Bunker Töll
Besichtigung Bunker Töll
Nach 1945 blieben viele Bunker im Zuge des 
„Kalten Kriegs“ weiterhin in Betrieb, bis sie in 
den 1990er Jahren stillgelegt und dem Land 
Südtirol übertragen wurden. Der Bunker auf der 
Töll wurde 2014 von den Gemeinden Algund 
und Marling erstanden und für Führungen 
zugänglich gemacht. Anmeldungen zur Füh-
rung (obligatorisch) bis zum Vortag um 12:00 
unter www.meinticket.it. 

Mo. 09.09. 7-13 Uhr | Hans-Gamper-Platz
Markt Via Claudia Augusta
Ein Tag zum Flanieren und Stöbern: italienische 
Bekleidung, Lederwaren, Souvenirartikel, 
Süßigkeiten und vieles mehr lassen das Krä-
merherz höherschlagen. Das Angebot ist bunt 
und die Preisklassen vielfältig. Auf zur Schnäpp-
chenjagd nach Algund.

Fr. 13.09. 20:30 Uhr | Festplatz
Konzert der Musikkapelle Gratsch
Der Kapellmeister Bernhard Pircher hat mit den 
40 Musikanten Stücke aus verschiedensten 
Musikrichtungen einstudiert.

Anmeldung bis zum jeweiligen Vortag, 12 Uhr im Tourismusverein Algund, Tel. 0473 448600*

Ein globales Problem ganz nah!
Denken wir an Sklaverei, spielen sich vor unse-
ren Augen meist Bilder der amerikanischen 
Kolonialzeit oder dem Bau der Pyramiden ab. 
Doch gibt es auch die moderne Sklaverei – und 
die ist nicht so weit entfernt, wie wir uns das 
gerne vorstellen.
Anlässlich des Tags gegen den Menschenhan-
del am 30. Juli hat „Save the Children“ einen 
Bericht veröffentlicht, der sich auf minderjähri-
ge Opfer der modernen Sklaverei konzentriert.
Moderne Sklaverei wird als Situation beschrie-
ben, in der Menschen durch Bedrohungen, 
Gewalt, Zwang oder Täuschung ausgebeutet 

werden. Laut den "Global Estimates of Modern Slavery" sind welt-
weit fast 50 Millionen Menschen Opfer moderner Sklaverei, dar-
unter über 12 Millionen Minderjährige. Die Hauptformen sind 
Zwangsarbeit und Zwangsheirat.

Der Bericht gibt den betroffenen Kindern und Jugendlichen eine 
Stimme, die von Leid und Befreiung erzählen. Er zeigt die weit 
verbreitete und verborgene Ausbeutung, die das Vertrauen und 
die Träume junger Menschen zerstört. In Italien wurden von 
Januar bis Mai 1150 neue Fälle erfasst, darunter 62 Minder-
jährige.
"Die moderne Sklaverei ist tief in die Lieferketten vieler Produkte 
wie Elektronik, Kakao und Baumwolle verbunden. Namhafte 
Großunternehmen beziehen ihren Kakao aus Westafrika, wo 
immer wieder Fälle von Kinder- und Zwangsarbeit bekannt wer-
den. Auch die Palmölproduktion, die in Produkten wie Schokolade, 
Chips oder Fertiggerichten verwendet wird, ist betroffen. Viele der 
3,5 Millionen Beschäftigten in dieser Branche werden zur Zwangs-
arbeit gezwungen. Moderne Zwangsarbeit lässt sich durch den 
Kauf nachhaltiger Produkte effektiv umgehen. Deshalb sollte dies 
ebenfalls ein Kriterium bei der Kaufentscheidung bestimmter 
Waren sein.“

Minderjährige Opfer von MenschenhandelMinderjährige Opfer von Menschenhandel

Mehr Informationen unter www.verbraucherzentrale.it oder 0473 270 204 | 0471 97 55 97

Mag. Reinhard Bauer, 
Koordinator, Rechtsberater der 
Verbraucherzentrale

 Verbraucherzentrale

Was ist los in Algund?Was ist los in Algund?

Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmäßig über die Veranstaltungen in Algund!
www.thalguterhaus.it

Musikrichtungen einstudiert.

Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmäßig über die Veranstaltungen in Algund!



Geschäftsmiete: EntschädigungGeschäftsmiete: Entschädigung
des Geschäftswertverlustesdes Geschäftswertverlustes

Alles was Recht ist

In einer vorangegangenen Abhandlung über 
die Vermietung von Liegenschaften für 
gewerbliche Zwecke haben wir die Thematik 
der Mietdauer sowie die Möglichkeiten der 
Vertragsparteien hinsichtlich der Beendigung 
des Mietverhältnisses erörtert. In Zusammen-
hang mit der Beendigung des Vertragsverhält-
nisses kommt es hier zu einer Besonderheit, 
welche unmissverständlich auf den Schutz 
der schwächeren Vertragspartei (dem Mieter) 
abzielt um diesen vor einem wirtschaftlichen 
Schaden/Nachteil zu bewahren. Die Rede ist 
von der Entschädigung des Geschäftswert-
verlustes (Indennità per la perdita dell’avvia-
mento) zu Gunsten des Mieters zum Ende des 
Bestandsvertrages. Die Regelung dieses 
Rechtsinstitutes findet sich einmal mehr nicht 
in den allgemeinen Bestimmungen über den 
Mietvertrag gemäß ital. ZGB sondern in der 
Sondergesetzgebung über die Geschäftsmie-
ten gemäß Art. 34 und 35 Gesetz Nr. 392 vom 
27.07.1978 (legge sull‘equo canone). Wie 
bereits erwähnt wird die gesamte Mietrechts-
materie größtenteils durch zwingende Geset-
zesnormen geregelt, weshalb der Spieleraum 
für die individuelle Gestaltungsmöglichkeit 
durch die Vertragsparteien erheblich einge-
schränkt wird. In diesem Zusammenhang 
muss auf die Schlussbestimmung (Art. 79) 
des vorgenannten Gesetzes verwiesen wer-
den, welche unter anderem vorsieht, dass 
jegliche Abmachung, welche darauf abzielt, 
dem Vermieter einen Vorteil im Widerspruch 
zu den gesetzlichen Bestimmungen zu ver-
schaffen, nichtig ist. Der Geschäftswert eines 
Unternehmens besteht in der Fähigkeit des 
Betriebes Gewinn zu generieren. Diese hängt 
von verschiedenen Faktoren ab, wobei insbe-
sondere auf die Beständigkeit der Kundschaft, 
welche das Unternehmen dank seiner Positio-
nierung an einem gewissen Standort (gemie-
tetes Geschäftslokal) gewonnen hat, abge-
stellt wird. Geht nun dieser Standort durch die 
Beendigung des Mietvertrages verloren, wirkt 
sich dies negativ auf die Geschäftsgebarung 
des Betriebs aus, zumal die Identifizierung des 
Betriebes mit den angemieteten Räumlichkei-

ten verloren geht. Grundvoraussetzung für 
den Anwendbarkeit der hier erörterten Bestim-
mung ist jedenfalls der Umstand, wonach in 
den Geschäftslokalen ein direkter Kontakt mit 
der Kundschaft, sprich dem Verbraucher, 
stattfindet.
Die Entschädigung des Geschäftswertverlus-
tes kommt zudem nicht immer zur Anwendung, 
sondern nur dann, wenn der Vermieter sich für 
die Beendigung des Mietvertrages entschei-
det. Ausgeschlossen sind explizit jene Fälle in 
denen die Auflösung des Verhältnisses auf die 
Nichterfüllung seitens des Mieters zurückzu-
führen ist, dieser den Vertrag kündigt bzw. 
sein Rücktrittsrecht ausübt oder aber sich der 
Rücktritt seitens des Vermieters aufgrund 
eines Konkurs- bzw. Ausgleichsverfahren zu 
Lasten des Mieters, rechtfertigt. Außerdem 
schließt der Gesetzgeber die entsprechende 
Entschädigung zu Gunsten der mietenden 
Partei immer dann aus, wenn sich der 
Geschäftsbetrieb auf freiberufliche Tätigkeiten 
(Ärzte, Techniker, Rechtsanwälte usw.) bezieht 
oder sich innerhalb von Räumlichkeiten, wel-
che zu Bahnhöfen, Flughäfen, Autobahnrast-
stätten ecc. gehören, abspielt (Art. 35 Ges. 
392/1978). Das Ausmaß der Entschädigung 
beträgt jeweils 18 Monatsmieten bei gewerbli-
cher Tätigkeit (z.B. Bekleidungsgeschäft) und 
21 Monatsmieten bei Beherbergungsbetrie-
ben, wobei auf die letzte Monatsmiete abge-
stellt wird. Zudem steht dem Mieter eine weite-
re Entschädigung im Ausmaß von zusätzlich 
18 bzw. 21 Monatsmieten zu, wenn der Ver-
mieter selbst, oder aber eine weitere Person, 
innerhalb von einem Jahr ab Beendigung des 
Mietvertrages die Geschäftsräumlichkeiten 
zur Ausübung derselben oder aber einer ähn-
lichen Tätigkeit wie der Vormieter nutzt. Der 
Vermieter kann vor bzw. zeitglich mit dem 
Abschluss des entsprechenden Bestandsver-
trages, aus welchem Grund auch immer, nicht 
rechtswirksam auf den Anspruch der Entschä-
digung verzichten (Art. 79 Ges, 392/1978). 
Schlussendlich sei darauf hingewiesen, dass 
der Vermieter erst nach ordnungsgemäßer 
Bezahlung des Geschäftswertverlustes die 
Rückstellung der Liegenschaft seitens des 
Mieters verlangen kann (diritto di ritenzione).

RA Dr. Lorenz Michael Baur und
RA Dr. Janis Noel Tappeiner

Rechtsanwälte eingetragen in der
Rechtsanwaltskammer Bozen

RA Dr. Janis Noel Tappeiner und
RA Dr. Lorenz Michael Baur

PR-Info
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Pericolosamente Vicini
Un gruppo di forestali di Trento, guidati da Claudio e Roberto si mette alla caccia dell’orsa JJ4, ritenuta responsa-
bile della tragica morte del 2ventiseienne Andrea Papi nell’aprile del 2023. Mentre in valle cresce la paura per gli 
orsi, il conflitto tra gli animalisti e chi vorrebbe liberarsi dell’orso si inasprisce e sorgono questioni spinose: JJ4 
deve essere uccisa? Seguendo da vicino i protagonisti di questa vicenda, il documentario porta a chiedersi se e 
come sia possibile la coesistenza tra l’uomo e i grandi predatori.

Juliette im Frühling
Die Kinderbuchillustratorin Juliette lebt in Paris und kehrt in ihren Heimatort zurück. Mitten in der französischen 
Provinz hofft sie auf eine entspannte Zeit im Kreise ihrer Familie. Stattdessen trifft sie auf ihre Schwester, die 
mitten in einer existentiellen Krise steckt, ihren launischen Vater, ihre Mutter, die in die Esoterik-Welt abgedriftet 
ist – und auf ihre geliebte Großmutter, die erst seit kurzem im Pflegeheim wohnt. Und dann ist da noch der Bar-
keeper Polux, der zufällig Juliettes Weg kreuzt.
Die charmante, warmherzige Komödie erzählt auf sehr unterhaltsame Weise von den kleinen Absurditäten des 
Alltags, von vergrabenen Erinnerungen, unausgesprochenen Geheimnissen und unverhofften Begegnungen.

Ich – Einfach unverbesserlich
Grus Tage als Superschurke scheinen gezählt. Denn auf einem Klassentreffen gerät er an Maxime Le Mal und 
Valentina, die so sehr an Grus Thron rütteln, dass dem nichts anderes übrigbleibt, als mit Hilfe von Anti-Verbre-
cher-Liga-Chef Silas Ramspopo ins Zeugenschutzprogramm und damit die langweilige Vorstadt unterzutauchen. 
Doch das letzte Wort scheint noch nicht gesprochen. Immerhin ist Gru zusammen mit seiner Frau Lucy und den 
drei Töchtern Margo, Edith und Agnes kein zu unterschätzendes Team und auch der jüngst geborene Gru Junior 
ist mit von der Partie. Auf den hat es Le Mal schließlich abgesehen und entführt ihn. Und dann gibt es für Gru und 
seine Familie kein Halten mehr...

Do. 05.09. 20:30 Uhr 

Fr. 06.09. 18:00 Uhr | Sa. 07.09. 20:30 Uhr
So. 08.09. 20:30 Uhr | Do. 12.09. 18:00 Uhr

So. 08.09. 15:30 Uhr

Dialektale Vielfalt in Südtirol – deine Meinung zählt!Dialektale Vielfalt in Südtirol – deine Meinung zählt!
Oftmals entstehen bei der Begegnung mit Dialekten bestimmte 
Eindrücke, wie zum Beispiel die Wahrnehmung, dass ein Dialekt 
schön, unverständlich oder unpassend klingt. Solche Gedanken 
spiegeln die individuellen Einstellungen und Bewertungen wider, 
die in Bezug auf die Sprachvielfalt in Südtirol bestehen.
Genau mit solchen Einstellungen zu Dialekten beschäftige ich 
mich in meiner Dissertation an der Universität Innsbruck. Beson-
ders spannend daran ist die Bedeutung, die Dialekte in der alltäg-
lichen Kommunikation in Südtirol haben, genauso wie die Wahr-
nehmung und der Gebrauch des Hochdeutschen. Es geht also 
weniger um Wissen über Dialekte, sondern um die individuelle, 
persönliche Meinung – ohne richtig oder falsch. Mit deiner Mei-
nung kannst du zur wissenschaftlichen Forschung zur Wahrneh-
mung von Dialekten und Hochdeutsch in Südtirol beitragen.  

Für meine Befragung suche ich noch Teilnehmer: 
• für Interviews mit Personen zwischen 18 und 35 Jahren, mit 

Lebensmittelpunkt im Burggrafenamt oder Passeier, die einen 
Südtiroler Dialekt sprechen.

• für einen Online-Fragebogen im 
nächsten Jahr, der südtirolweit und 
für alle Altersstufen offen ist. 

Interesse geweckt? Wer an einem 
Interview teilnehmen, über den Start 
des Fragebogens informiert werden 
oder einfach nur eine Frage stellen 
möchte, kann eine E-Mail an
anna.tappeiner@uibk.ac.at schreiben 
oder dem QR-Code folgen.



 Sport

Meraner Reitzentrum erfolggekröntMeraner Reitzentrum erfolggekrönt
Ein erfolgreiches Wochenende (09.-11.08.) für die Sportgruppe des Reitzentrums Meran beim 5 Sterne Turnier 
in San Giovanni in Marignano (Horses Riviera Resort)

Unter der technischen Leitung von Melanie Gruber stellen sich die 
Erfolge von Pferden und Schülern des Reitzentrum ein. Großen 
Wert legen Melanie und das Team des Reitzentrums Meran auf eine 
solide technische Ausbildung von Reitern und Pferden. Sabine 
Lanthaler und Andrea Wieser, die nicht nur an diesem Wochenende 
sehr erfolgreich waren, sind nur einige Beispiele für die gewissen-
hafte Basisarbeit die in Meran betrieben wird.
Carolin Dorfer (Vizeitalienmeisterin 2020 gecoacht von Melanie 
Gruber) ist mit Kajo A neu beritten und schon hoch erfolgreich bis 
135 (erst der dritte Start) und bildet mit Melanie im Hintergrund 
Nachwuchspferd Until Sunrise aus.
Gregor Gruber (Italienmeister 2007, EM-Teilnehmer 2010) ist nach 
einer 10-jährigen Pause seit einem guten Jahr wieder im Sportteam 
des Reitzentrums aktiv, im Sattel von Pink Floyd wurde er an diesem 
Wochenende Dritter im Großen Preis von San Giovanni. Des weite-
ren sind Gregor sowie seine Schwester Melanie mit jungen Nach-
wuchspferden sehr erfolgreich.
Melanie selbst gewinnt an diesem Wochenende an allen 3 Tagen die 
Kategorien über 130 und platziert sich auch in Kategorien über 135.
Außerdem hat das Reitzentrum Meran in den letzten Wochen erfolg-
reich mit seinen Schülern bei den Landesmeisterschaften Dressur in 
Sterzing teilgenommen; mit 5 Schülern waren die Meraner in drei 
Kategorien vertreten, alle fünf kamen mit einer Medaille nach Hause. 
Die beiden Cousinen Valentina und Magdalena Strohmer gewinnen 
Gold und Silber in der Kategorie E60-E80, Asia Comel und Ina Pir-
pamer gewinnen Gold und Silber in der Kategorie E100-E110 und 
Anja Luther gewinnt Silber in der Kategorie E300.
Die Disziplinen übergreifende Ausbildung der Pferde und Reiter am 
Reitzentrum Meran ist für ihre Reitlehrerin und auch den Vorstand 

sehr wichtig. Melanie Gruber sagt, ihre Hauptaufgabe liege in der 
Passion, die sie in Ausbildung und Unterricht von Pferd und Reiter 
stecke. Auch in ihrer Funktion als Ausbilderin von Reitlehrern auf 
nationaler Ebene für den italienischen Reitsportverband FISE sei 
dies eines ihrer Hauptaugenmerke. Melanie Gruber ist die einzige 
Südtirolerin, die je vom italienischen nationalen Verband zur Ausbil-
derin von Reitlehrern ernannt worden ist.
Ergebnisse San Giovanni in Marignano:
Andrea Wieser: 2. Platz 100 | 3. Platz 110 | 2. Platz 110
Sabine Lanthaler: 5. Platz 100 | 6. Platz 100
Carolin Dorfer: 130 6. Platz | 135 9. Platz
Gregor Gruber: Großer Preis 3. Platz | 135 7. Platz
Melanie Gruber: 130 3x 1. Platz | 130 3. Platz | 135 5. Platz | 135 2x 10. Platz
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 Mykologie

12. Pilzausstellung in Meran12. Pilzausstellung in Meran
Am Samstag und Sonntag werden im Alton-Saal der urania 200 bis 300 essbare, giftige und ungenießbare 
Pilzarten ausgestellt
Die Pilze spielen in der Umwelt eine sehr wichtige Rolle. Es gäbe 
keinen Wald ohne die höheren Pilze. Viele höhere Pilze leben in 
Symbiose mit den verschiedensten Baumarten. Mit ihrem unter-
irdischen Pilzgeflecht verlängern sie die Reichweite der Wurzeln, 
indem sie für die vermehrte Wasser-Aufnahme der Bäume sor-
gen. Die uns bekannten Pilze sind nur deren Fortpflanzungs-
organe. Der eigentliche Pilz lebt als Pilzgeflecht unterirdisch im 
Boden. Die höheren Pilze sind ein Mysterium. Völlig unbekannt 
ist, welche Faktoren eine Rolle spielen, damit ein Fruchtkörper 
an die Oberfläche kommt, bzw. aus dem Boden schießt. Tatsa-
che ist, dass wir in diesem Jahr ein Pfifferlings-Jahr haben. Die 
Wälder waren im Juli von den gelbgoldenen Pilzen bedeckt,das 
hat es vorher nie gegeben. Wahrscheinlich waren der viele 
Regen im Frühjahr und die tiefen Temperaturen für die Flut an 
Pfifferlingen ausschlaggebend. Pilz-Liebhaber haben am Sams-
tag und Sonntag die Möglichkeit, verschiedene Pilzarten im 
Rahmen der 12. Ausstellung der Sommerpilze im Alton-Saal der 
urania meran zu betrachten.
Am Samstag und Sonntag ist die Ausstellung jeweils von 9.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr und von 14.30 Uhr bis 19.00 Uhr bei freiem Eintritt 
zugänglich. Die feierliche Eröffnung gibt es am Freitag ab 18 Uhr 
mit Ehrengästen, einem Umtrunk und einem Buffet. Die Ausstel-
lung der Sommerpilze wird von der urania meran in Zusammen-
arbeit mit der Ortsgruppe Bozen des Mykologischen Vereins Bre-
sadola veranstaltet. Der Mykologische Verein Bresadola, Orts-

gruppe Bozen, rechnet damit, auch anlässlich der 12. Meraner 
Ausstellung der Sommerpilze mehr als 200 Pilzarten, darunter 
auch einige potenziell tödlich giftige Pilze, ausstellen zu können. 
Im Vorjahr konnten 238 Pilzarten präsentiert werden. Nach dem 
langjährigen Organisator Andrea Mochi aus Meran ist nun zum 
ersten Mal das Vorstandsmitglied der Ortsgruppe Bozen, Dr. 
Klaus Köcher aus Meran, der Organisator der Pilzausstellung.
In diesem Jahr wird bei der Pilzausstellung erstmals eine Pilzkon-
trollstelle eingerichtet. So können die Besucher am Samstag ihre 
Pilze zur Ausstellung mitbringen und diese von einem geprüften 
Mykologen des Sanitätsbetriebes bestimmen lassen.
Es gibt noch eine weitere Neuerung: Erstmals findet ein Rahmen-
programm statt. Am Montagabend lädt Jungkoch Matthias Walzl 
zum Pilzkochkurs, am Dienstag der Mykologe Dr. Klaus Köcher, 
ein Schüler des renommierten Pilzsystematikers Professor Dr. Dr. 
Meinhard Moser, zur Pilzwanderung – ausgehend vom Gasthof 
„Zum Grünen Baum“ in Vöran.
Während der gesamten Ausstellung werden Experten des Myko-
logischen Vereines Bresadola anwesend sein, welche den Besu-
chern die ausgestellten Pilze erklären und Fragen beantworten. 
Für zusätzliche Informationen über Giftpilze können sich die 
Besucher am Samstag an Dr. Karl Kob wenden. Dr. Kob ist Arzt, 
Koordinator der Kommission für Mykotoxikologie des Mykologi-
schen Vereines Bresadola auf gesamtstaatlicher Ebene und steht 
dem Bresadola Verein als Präsident vor.

v.l.: Täubling, Krause Glucke und ein Steinpilz (Fotos Verein Bresadola)



 Fortbildung

Bildung+: urania-Herbstprogramm 2024 erschienenBildung+: urania-Herbstprogramm 2024 erschienen
Schwerpunkt Nachhaltigkeit & neue berufsbegleitende Lehrgänge
Das neue Halbjahresprogramm der größten Meraner Weiterbil-
dungseinrichtung ist da. Ab Herbst 2024 organisiert die urania 
meran wieder eine Reihe von Bildungsveranstaltungen: von 
gesundheitsfördernden Bewegungskursen wie Pilates und Yoga 
über Kreativworkshops wie Malen, Fotografieren bis hin zu Fremd-
sprachenkursen wie Englisch, Spanisch oder Japanisch.
Gesellschaftspolitische Bildung ist weiterhin der Schwerpunkt der 
urania meran, so finden im November die urania-Nachhaltigkeitstage 
mit Workshops und Vorträgen zu Gender, Diversität und Nachhaltig-
keit statt. Das beliebte Philosophischen Café beginnt dieses Jahr 

bereits am 4. September. Dann 
wirft der „Heisenberg“-Profes-
sor Dr. Oliver Schlaudt einen 
philosophischen Blick auf unse-
ren Abfall.
Lustvolle Lernerfahrungen 
jenseits von Leistungsdruck 
und Zwang ist das Ziel der 
urania+ -Reihen: Bei den 
„Wissen+“-Veranstaltungen 
„für schlaue Köpfchen“ entde-
cken Kinder und (Groß-)Eltern 
wieder gemeinsam naturwis-
senschaftliche Phänomene. 
Die Reihe „Sprache+Kultur“ 
lädt dazu ein, Sprachkompe-
tenz in der Praxis zu erproben 
und in Sprachen hineinzu-

schnuppern – diesen Herbst 
etwa in die englische Sprache 
beim Indisch-Kochkurs. Rund 
15 weitere Kochkurse aus der 
Reihe „Kochen und Genießen+“ 
finden von Anfang September 
bis Anfang Dezember statt.
Ab September starten zudem 
wieder mehrere berufsbeglei-
tende Lehrgänge, etwa der 
Lehrgang zum „KI-Manager“ 
und ein Lehrgang zum „Social 
Media & Community Manager“. 
Des Weiteren wird ein Lehr-
gang zum Alltagsbegleiter für 
Senioren und Menschen mit 
Beeinträchtigung in Zusam-
menarbeit mit der Bezirksge-
meinschaft Meran angeboten.
Das gedruckte Programmheft 
gibt es seit 23. August im ura-
nia-Haus, bei allen Raiffeisen-
kassen und an verschiedenen 
zentralen Stellen im Burggra-
fenamt (Bibliotheken, Gemeinden, Gesundheits- und Sozialspren-
gel).
Alle Kurse finden sich online auf der Webseite www.urania-meran.it.
Infos und Anmeldungen auf www.urania-meran.it oder unter der 
Tel.-Nr. 0473 230219 oder unter info@urania- meran.it.
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KVW - BildungsprogrammKVW - BildungsprogrammKVW - Bildungsprogramm

Volkstanzgruppe Untermais aktivVolkstanzgruppe Untermais aktiv
Im Frühjahr 2024 hat die Volkstanzgruppe Untermais wieder zwei 
“Offene Tanzen” im großen Saal im Veranstaltungszentrum KiMM 
veranstaltet. Unsere Tanzleiterin Hanna hat mit einem abwechs-
lungsreichen Programm durch den Abend geführt, musikalisch 
wurden wir von der Gloatner Partie begleitet. Zu unserer Freude 

waren die Veranstaltungen 
immer sehr gut besucht, wes-
halb wir auch jetzt im Herbst 
2024 wieder zwei Termine 
anbieten. Wer also Lust hat, 
etwas zu Tanzen, und Freunde 
zu treffen, sollte sich folgende 
Termine gleich notieren:
Dienstag, 17. September und 
Dienstag, 19. November 2024 
jeweils ab 20 Uhr.
Wir freuen uns auf euch.

Silvia Trenkwalder
Obfrau Vtg Untermais



Redewendungen genau betrachtetRedewendungen genau betrachtet
„Den Bock zum Gärtner machen“
Diese Redewendung bedeutet, dass jemandem, 
der völlig ungeeignet ist, eine Aufgabe übertragen 
wird. Schlimmer noch: Der Betreffende wird das 
Gegenteil von dem bewirken, was er eigentlich 
erreichen sollte. Ein Ziegenbock würde einen Gar-

ten nicht nur nicht pflegen, wie ein richtiger Gärtner. 
Er würde ihn verwüsten. Ziegen sind nämlich dafür 
bekannt, dass sie Pflanzen nicht nur zertrampeln, 
sondern auch noch ihre Wurzeln auffressen..

 Das besondere Wort

Fremdwörter – leicht verständlichFremdwörter – leicht verständlich
„atavistisch“
Von atavistisch spricht man, wenn etwas einem 
früheren, primitiven Stadium der Menschheit ent-
spricht. Ein Atavismus ist quasi ein Gruß aus unse-
rer prähistorischen Vergangenheit.

Beispiel: Als die alte Frau sich näherte, spürte sie 
den atavistischen Impuls, ihr Kind schnell an sich zu 
reißen.

Alltagsbegleiter – neuer AusbildungslehrgangAlltagsbegleiter – neuer Ausbildungslehrgang
Alltagsbegleiter für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigung
Gemeinsame Initiative der urania meran & der Bezirksgemeinschaft Meran zur Sicherung der Lebensqualität 
von Senioren und Menschen mit Beeinträchtigung
„Daheim ist’s am schönsten“ – dieses Motto gilt insbesondere dann, wenn Menschen im Alltag 
Unterstützung brauchen. So hegen die meisten Senioren den Wunsch, in den eigenen vier Wän-
den alt zu werden. Aktuell werden rund 10.000 Pflegebedürftige in Südtirol zu Hause versorgt, 
entweder durch Angehörige, eine Pflegekraft oder den ambulanten Pflegedienst. Die vertraute 
Umgebung schenkt Eigenständigkeit, Sicherheit und ermöglicht einen individuellen Tagesablauf. 

Um die Begleitung von Senioren und Menschen mit Beeinträchti-
gungen qualitativ zu sichern, bietet die urania meran in Zusam-
menarbeit mit der Bezirksgemeinschaft Burggrafenamt einen 
neuen Ausbildungslehrgang zum Alltagsbegleiter für Senio-
ren und Menschen mit Beeinträchtigung an. Die Weiterbildung 
richtet sich an Personen, die in der Begleitung von Menschen mit 
Pflegebedarf tätig werden möchten oder bereits tätig sind. Im 
Lehrgang werden Grundkenntnisse in verschiedenen Bereichen 
vermittelt, etwa den gängigsten Pathologien (Schlaganfall, 
Demenz etc.), Sicherheit am Arbeitsplatz (z.B. rückenschonen-
des Arbeiten) oder Erste Hilfe (z.B. Erkennen eines medizinischen 
Notfalls). Die Inhalte werden von qualifizierten Experten aus den 
Bereichen Seniorenbetreuung, Medizin, Psychologie etc. vermit-
telt. So bereitet der Lehrgang umfassend auf die Tätigkeit als All-
tagsbegleiter vor. 
Die Ausbildung beginnt am 11. Oktober und findet berufsbeglei-
tend jeweils freitagnachmittags und samstagvormittags statt und 
umfasst 30 Treffen mit 120 Unterrichtseinheiten.  Nach erfolgrei-
chem Abschluss (mit mindestens 75 % Anwesenheit) erhalten die 
Teilnehmer eine Teilnahmebestätigung, die sie als qualifizierte 
Alltagsbegleiter ausweist.

Anmeldungen und mehr Informationen:
über unsere Homepage www.urania-meran.it, per E-Mail info@urania-meran.it
Telefonisch 0473 230219 oder direkt in unserem Büro Meran, Ortwein-Straße 6

PR-Info
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E-Bikes helfen, fit zu werden und gesund zu bleibenE-Bikes helfen, fit zu werden und gesund zu bleiben
Immer mehr Menschen kaufen sich ein Fahrrad mit Elektromotor. 
Doch wie gesund ist radeln mit Motorunterstützung?

Lange Zeit galten E-Bikes als nicht vollwertige Räder. Sie wurden eher als Fahrrad-
Ersatz für Faule und Unsportliche angesehen. Dabei hat sich längst gezeigt, dass 
sie gerade denen, die sich bisher damit schwertaten, Sport in ihren Alltag zu inte-
grieren, den Weg in die Bewegung ebnen. Aber auch für sportlich Ambitionierte 
können E-Bikes ein effizientes Trainingsgerät sein. 

So wirken sich E-Bikes 
auf die Gesundheit aus

Generell ist Radfahren ein opti-
maler Sport. Denn die Bewegung 
auf zwei Rädern stärkt nicht nur 
das Herz-Kreislauf-System, son-
dern führt dazu, dass dabei auch 
viele Kalorien verbrannt und die 
Gelenke dennoch geschont wer-

den – im Gegensatz zu Sportarten wie Joggen, wo etwa die Gelenke 
stark belastet werden können. Neben Herz und Kreislauf tut Fahrrad-
fahren der Lunge und den Atemwegen, Gelenken und Muskulatur 
gut, kurbelt den Fettstoffwechsel an, stärkt das Immunsystem und 
sorgt dafür, dass wir uns wohl fühlen. Allerdings kann Rad fahren 
auch sehr anstrengend sein, gerade wenn man ungeübt und wenig 
trainiert ist und in einer bergigen Gegend wohnt oder aber immer 
wieder Gegenwind hat. E-Bikes können dann helfen, dass die Lust 
am Radfahren nicht verloren geht. So sind sie gerade für jene Men-
schen hilfreich, die sich gern bewegen würden, aber aus verschiede-
nen Gründen nicht können. Sie ermöglichen vielen weniger trainierten 
Menschen mit geringer Kondition den (Wieder-)Einstieg in sportliche 
Betätigung. Und auch Älteren helfen sie, nicht die Lust an der Bewe-
gung zu verlieren. Untersuchungen zeigten, dass E-Bike-Fahrer ins-
gesamt körperlich aktiver sind, da sie für das E-Bike häufiger das 
Auto stehen lassen, um den Weg zur Arbeit oder auch zum Einkaufen 
zurückzulegen.

Gleiche Fitness bei Radlern mit und ohne Motor
Längst ist es wissenschaftlich widerlegt, dass diese Räder aufgrund 
des Motors kaum eine Auswirkung auf die körperliche Fitness hätten. 
Sportmediziner haben nachgewiesen, dass E-Bikes bei Menschen 
ebenso effektiv sein können wie normale Räder. Entgegen vielen Vor-
urteilen zeigen die Studienergebnisse, dass Muskeln und Herz-Kreis-
lauf-System auf dem E-Bike nahezu so intensiv gefordert werden wie 
beim herkömmlichen Radfahren. Man benötigt zwar auf gleicher 
Strecke viel weniger Kraft, wenn man mit dem E-Bike unterwegs ist 
als mit einem normalen Fahrrad. Aber dadurch, dass man sich weni-

ger anstrengen muss, ist man motivierter, häufiger zu fahren und auch 
längere Strecken durchzuhalten, die vielleicht auch anstrengender 
sind. Dadurch, so die Sportmediziner, sind Radfahrer, die ein norma-
les Rad besitzen, und diejenigen, die E-Bike fahren, im Endeffekt 
gleich fit und ähnlich ausdauernd. Bei beiden sinken mit zunehmender 
Aktivität zahlreiche gesundheitliche Risiken wie etwa auch das Risiko, 
einen Herzinfarkt zu erleiden, Übergewicht, Bluthochdruck, Zucker- 
und Fettwechselstörungen zu haben oder an Krebs zu erkranken. 
Wenn man regelmäßig radelt, sinkt sogar das Risiko, an Demenz oder 
Alzheimer zu erkranken. Schon mit einer halben Stunde ruhigen Rad-
fahrens täglich werden Muskeln aufgebaut und gleichzeitig das 
Gewicht langsam reduziert. Dauerhaft. Ohne die Ernährungsgewohn-
heiten zu ändern. Dabei werden auch mit weniger Druck auf die 
Pedale Muskeln, Gelenke sowie Knochen und Knorpel stimuliert. 

Wichtig ist: sich nicht verausgaben!
Ausreichende Bewegung kann Gesundheitsrisiken, die mit langem 
Sitzen verbunden sind, aufheben. Dabei sollte man generell beach-
ten, dass man einen größeren Trainingseffekt erzielt, wenn man 
regelmäßig moderat trainiert, ohne sich vollkommen zu verausgaben. 
Das gilt auch beim Radeln. Wer zu schnell fährt und seinen Körper 
nicht mit ausreichend Sauerstoff versorgt, trainiert am Ende nicht 
effektiv und erreicht eventuell sogar das Gegenteil.

E-Bikes sind nicht ungefährlich
Aber Achtung: E-Bikes haben ein höheres Gewicht, sind schwerer zu 
manövrieren und erlauben es, mit weniger Anstrengung wesentlich 
schneller zu fahren. Die Folge: deutlich mehr Unfälle als mit muskel-
betriebenen Fahrrädern. Während bei den Jüngeren vor allem 
Selbstüberschätzung und Risikobereitschaft dafür verantwortlich 
gemacht werden, sind es bei Älteren eher Schwierigkeiten mit der 
Handhabung und der Geschwindigkeit der E-Bikes. Sollte man beim 
Radfahren grundsätzlich immer einen Helm tragen, um den Kopf vor 
schweren Verletzungen zu schützen, so ist der Helm auf dem E-Bike 
unverzichtbar! Schließlich ist der Kopf wichtiger als die Frisur. Um das 
Unfallrisiko zu senken, müssen aber auch mehr, bessere und siche-
rere Radwege gebaut werden. Das rentiert sich allemal, denn Rad-
fahren hilft gesund zu bleiben und ist auch für die Umwelt die deutlich 
bessere Alternative zu Auto und Motorrad.

Dr. Christian Wenter,
Geriater und Gerontologe

 Gesundheit

Dr. Christian Wenter



VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen

 Veranstaltungen

Bis 20.11. jeden Montag von 16-17 Uhr und an allen geraden Werktagen von 16-17 Uhr, ausgenommen freitags (11-12 Uhr) | 
Meran, Goethestraße 41/A (Tel. 0473-251811) Südtiroler Sanitätsbetrieb
Mykologische Kontrollstelle für alle Pilzbegeisterte mit kostenlosen Beratungen Mykologische Kontrollstelle für alle Pilzbegeisterte mit kostenlosen Beratungen Ausschließlich nach Vormerkung

Mittwoch, 04.09. 19.30 Uhr | Akademie Meran
Philosophisches Café: Was bleibt, ist Müll. Ein philosophischer Blick auf unseren AbfallPhilosophisches Café: Was bleibt, ist Müll. Ein philosophischer Blick auf unseren Abfall
mit Oliver Schlaudt, in Zusammenarbeit mit Urania Meran, Eintritt frei

Donnerstag, 05.09. | Braugarten Forst
Jubiläumsfest 30 Jahre Braugarten Forst mit Live Musik HopfenmusigJubiläumsfest 30 Jahre Braugarten Forst mit Live Musik Hopfenmusig

05.-07.09. | Akademie Meran + Centro per la Cultura
Tagung „peace“: nonviolence - con�lict resolution - well-being - creativity | Pedagogy Ecology and the Arts conferenceTagung „peace“: nonviolence - con�lict resolution - well-being - creativity | Pedagogy Ecology and the Arts conference
Info + Anmeldung: www.peaconference.org

Samstag, 07.09. 17-21 Uhr | im Schulhof in der Totistraße
“Bye bye Summer” – Familienfest des Stadtviertelkomitees Wolkenstein“Bye bye Summer” – Familienfest des Stadtviertelkomitees Wolkenstein
Unterhaltung: Baby Dance, Spielecke, Beauty-Ecke, Schnupperstunden Tanz und Yoga, um 19:30 Uhr Onlydance Show.

Samstag, 07.09. – 7:30-16:30 Uhr | Bar Colla (ex Eisstadion
FlohmarktFlohmarkt

Sonntag, 08.09. ab 15 Uhr | Braugarten Forst
Live Musik mit der FetzmusigLive Musik mit der Fetzmusig

Sonntag, 08.09. ab 10 Uhr | an der Lahn, Meran Obermais
Kolping-Familienfest mit Feldmesse und anschließendem MittagessenKolping-Familienfest mit Feldmesse und anschließendem Mittagessen

09.09.-25.10. | Montag-Freitag, 09.30-12.30 Uhr, Samstag + Feiertag geschlossen
Gartenö� fnung Villa San Marco | Ausstellung, Baumparcours, Bücher, Entspannung - Eintritt freiGartenö� fnung Villa San Marco | Ausstellung, Baumparcours, Bücher, Entspannung - Eintritt frei

Sonntag, 15.09. ab 15 Uhr | Braugarten Forst
Live Musik mit der Böhmischen LanaLive Musik mit der Böhmischen Lana

Samstag, 21.09. – 7:30-16:30 Uhr | Bar Colla (ex Eisstadion
FlohmarktFlohmarkt

Sonntag, 22.09. ab 15 Uhr | Braugarten Forst
Live Musik mit der Jungböhmischen JenesienLive Musik mit der Jungböhmischen Jenesien

28.09. 20 Uhr | Rai� feisenhaus Lana
Benefiz-Heimatabend für die “Stille Hilfe im Dorf” | Eintritt: freiwillige SpendeBenefiz-Heimatabend für die “Stille Hilfe im Dorf” | Eintritt: freiwillige Spende

Sonntag, 29.09. | Braugarten Forst
Abschlussfest der Saison mit Glückstopf und Live Musik Soltn OberkrainerAbschlussfest der Saison mit Glückstopf und Live Musik Soltn Oberkrainer
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14 | 15



Maiser Service Blatt

KleinanzeigerKleinanzeiger
BIETE ARBEIT

 Wir suchen dich zur Verstärkung unseres 
Teams für unser Bestattungsunternehmen im 
Raum Meran. Bitte Bewerbung mit Bild an:
E-Mail: bewerbungbestattung@hotmail.com

Wir möchten unser Team erweitern und 
suchen Verkäufer (m/w/d) in Voll- oder 
Teilzeit, IT/DE. Samstagnachmittag & 
Sonntag frei, gute Entlohnung! Wir freuen uns 
auf dich! Bewirb dich gleich! 0473-443095
 ........ E-Mail: claudia@max-siebenfoercher.it

 Suche Mithilfe für vormittags in Haus und 
Garten, fünf bis sechsmal in der Woche.
 .......................................... Tel. 335-7049059

 Suche für mindestens 2 Wochen (ab 16.09) 
rüstigen Rentner oder Student zur Mithilfe bei 
der Apfelernte. Hebebühne und elektrisches 
Kistenwagele vorhanden. Standort Burgstall.
 .......................................... Tel. 346-5137328

 Wir suchen eine Person zur Halbtages- oder 
Tagesbetreuung unserer Mutter mit Demenz 
in Meran für samstags (keine Pfl ege).
 .......................................... Tel: 338-4281809

 Suche einheimische Frau zweimal wöchent-
lich für je 2 Stunden zur Unterhaltung für mei-
ne 95-jährige (nicht demente) Mutter in 
Meran.
 .......................................... Tel. 333-6487816

 Suche einheimische, zuverlässige Haushalts-
gehilfi n mit guten Referenzen, für 4–5-mal in 
der Woche für ca. 3-4 Stunden in Dorf Tirol. 
Wochenende auf Wunsch frei.
 ............................................ Tel. 335-477982

 Wir suchen zur Mithilfe eine fl eißige Reini-
gungskraft für Apartments ca. 2 Stunden pro 
Tag von Mittwoch bis Sonntag.
 .......................................... Tel. 335-6919500

 Tischlerei in Lana sucht Tischler, Fachschüler 
oder Lehrling für abwechslungsreiche 
Tätigkeit.
 .......................................... Tel. 335-7529097

 Suche ganzjährig liebevolles Kindermädchen 
für zwei Kinder, das auch im Haushalt gerne 
mithilft.
 .......................................... Tel. 338-2621054

 Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
eine/n fl eißige/n Magazineur, der sich um den 
Wareneingang sowie um die Regalpfl ege in 
unserem Supermarkt kümmert (Arbeitsort: 
Burgstall).
 .......................................... Tel. 346-0227622

 Deutschsprachiger Hilfsarbeiter für Möbel-
tischlerei Karbacher Innenausbau in Meran 
gesucht.
 .......................................... Tel. 320-4076901

FAHRZEUGE

 Suche alte „Vespa“ oder „Ciao“ günstig zu 
kaufen.
 .......................................... Tel. 338-1214799

 Herren-City-Bike, 21 Gänge, in bestem 
Zustand für € 250,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 333-4737328

 Verkaufe „Yamaha“ TT600 Bj. 93 in sehr 
gutem Zustand für € 2.000,00.
 .......................................... Tel. 338-8526324

IMMOBILIEN
Magazin/Werkstatt 136 m2 mit Tageslicht, 
Höhe ca. 350 cm, WC, kleiner Büroraum, in 
der Etschmanngasse in Meran zu verkaufen.
 ..........................................Tel. 335-8098850

 Neuwertige 4-Zimmerwohnung zu kaufen 
gesucht: 3 Schlafzimmer, 1,5 Bäder, 
Terrasse, ca. 90 m² netto Wohnfl äche in der 
letzten Etage mit Fahrstuhl. Mit Garage und 
Keller in ruhiger und grüner Lage von Algund, 
Meran (nicht Untermais) oder Marling.
 .......................................... Tel. 388-7776271

Privater Verein in Meran
sucht von Oktober bis April

jeweils freitagabends im Zeitrahmen von ca. 18-22 Uhr
eine Person (m/w) für die Küche

(einfache Gerichte zubereiten, Getränke ausschenken 
und servieren).

Weitere Informationen
unter der Rufnummer 335 646 7844
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REGLEMENT
Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 
Redaktionsschluss. Nach diesem Termin ein-
gehende Anzeigen werden erst in der nächs-
ten Ausgabe publiziert. Unvollständige 
Anzeigen werden nicht veröffentlicht. Unsere 
Zeitungen sind nicht verantwortlich für Her-
kunft, Inhalt, Qualität und Wahrheitsgehalt 
der Anzeigen. Wir haben das Recht, Anzei-
gen zu überarbeiten, zu kürzen oder umzu-
stellen. Wir übernehmen keine Garantie für 
Erscheinen und Platzierung. Wir behalten 
uns vor, Anzeigen, deren Inhalt gegen das 
Gesetz verstößt oder nicht dem Charakter 
unserer Zeitungen entspricht, nicht zu veröf-
fentlichen. Die Kleinanzeigen sind nur für die 
private Nutzung kostenlos. Pro Ausgabe ist 
nur eine Kleinanzeige zulässig und pro Klein-
anzeige dürfen maximal drei Artikel zum Kauf 
angeboten werden. Bei Eingabe der Kleinan-
zeige muss, zusätzlich zum Namen, eine 
aktuelle Telefonnummer angegeben werden, 
über die der Annoncierende kontaktiert wer-
den kann. Diese Telefonnummer wird nicht 
veröffentlicht. Sollten diese Daten nicht echt 
sein, wird die Anzeige nicht veröffentlicht. 
Kleinanzeigen für Private sind kostenlos 
(ausgenommen: Immobilienverkäufe, Dienst-
leistungen oder gewerbliche Verkäufe, Part-
nersuche und Anzeigen mit Logo und E-Mail-
Adresse) (siehe Preisliste:
www.wochenblatt.it/wp-content/uploads/Preisliste.pdf).   



 Schöne 2-Zimmerwohnung mit separater 
Küche, großem Balkon und Keller in ruhiger 
Lage (Nähe Maria-Trost-Kirche) Nettofl äche 
ca. 70 m² von Privat zu verkaufen.
 ........................... Tel. 393-1394018 (abends)

 Penthouse oder großzügige 4-Zimmer-ETW 
in Meran gesucht. Kaufpreis ca. 
€ 850.000,00. Sofortige Abwicklung möglich. 
Kein Renovierungsstau. Gewünscht: Aufzug, 
2 Garagen und / oder Stellplätze sowie Lage 
Innenstadt, Untermais bevorzugt.
 .................................. Tel. +49-67349156081

 Suche Doppelgarage oder kleines Magazin 
im Raum Burggrafenamt, bevorzugt Algund/
Meran.
 .......................................... Tel. 333-3508616

 Kaufe Wohnung/Haus im Burggrafenamt zu 
fairem Preis.
 .......................................... Tel. 335-5924100

SUCHE ARBEIT

 Meranerin sucht Stelle als Hundesitterin 
(einmal wöchentlich nachmittags) oder Stelle 
als Haushaltshilfe.
 .......................................... Tel. 371-1310586

 42-Jährige arbeitet seit 23 Jahren in einem 
Obstmagazin möchte die Arbeit wechseln: 
suche Arbeit ab September in Meran oder 
Umgebung in einem Supermarkt (Regale 
auffüllen oder an der Kasse), kein Mpreis. 
Vollzeit bevorzugt. Arbeits-Eingliederung von 
der Provinz.
 .......................................... Tel. 338-5306872

 Einheimische pensionierte Krankenschwester 
bietet im Raum Burggrafenamt von Mo.-Fr. zwei 
bis drei Stunden Betreuung für Senioren an.
 .......................................... Tel. 342-3230142

 Einheimische Frau bietet Kinder- oder 
Seniorenbetreuung in Meran an.
 .......................................... Tel. 345-6061645

TIERE

 Transportbox (BHT 95 x 67 x 60) für Hunde 
zu verschenken.
 .......................................... Tel. 333-5270705

Touristen sind 

immer nur

die anderen.
meint der

Maiser Wortklauber.

 Kleiner Mischlingsrüde (Malteser-Pudel), acht 
Monate alt, sucht tierliebendes Zuhause.
 .........................Tel. 339-4446578 (ab 15:30)

VERSCHIEDENES

 Tischlerarbeiten - Einrichtungen, Möbel nach 
Maß jeder Art, kurzfristig lieferbar. Ergänzun-
gen, Änderungen, Reparaturen bestehender 
Möbel, Restaurierungen. Karbacher Innen-
ausbau - Meran
 .......................................... Tel. 0473-237407

ZU KAUFEN GESUCHT

 Suche gebrauchten, günstigen Fernsehses-
sel zu kaufen.
 .......................................... Tel. 334-7744275

ZU MIETEN GESUCHT

 Ortsansässige Frau mit kleiner Rente sucht 
kleine Wohnung in Meran. Die Miete sollte 
nicht mehr als € 550,00 (warm) betragen.
 .......................................... Tel. 329-2035789

 Junger einheimischer Mann ohne Auto sucht Zimmer 
mit Kochgelegenheit in Meran oder Umgebung.
 .......................................... Tel. 329-3928969

 Öffentlich Bediensteter mit Referenzen sucht 
ab 1. Dezember 2024 eine 2-Zimmerwoh-
nung in Meran zu mieten.
 .......................................... Tel. 334-9269200

 Garage in Bahnhofsnähe Meran oder in 
Gratsch zu mieten gesucht – geboten werden 
Sauberkeit & pünktliche Zahlung.
 .......................................... Tel. 338-8754259

 Gesucht werden 2 Kleinwohnungen in 
unmittelbarer Nähe zueinander. Jeweils für 
eine Einzelperson (beide einheimisch, 
Nichtraucher, keine Haustiere) in Meran/
Algund/Lana/Naturns. Alternativ eine 
Wohnung mit 2 Schlafzimmern.
 .............................. WhatsApp: 331-9528435

 Einheimische Familie sucht eine 3-Zimmer-
wohnung in Raum Burggrafenamt, Passeier-
tal bis Kuens.
 .......................................... Tel. 331-3547380

 Suche Garage oder kleines Magazin im 
Raum Passeier zu mieten oder zu kaufen.
 .......................................... Tel. 338-8526324

 Suche schöne neuwertige 2-Zimmerwohnung 
mit Terrasse oder Garten. Ich bin 58 Jahre alt, 
alleinstehend, öffentlicher Mitarbeiter ohne 
Haustiere, gut situiert und suche für mich ein 
schönes neues langfristiges Zuhause.
 .......................................... Tel. 342-8349660

 Einheimische, junge Familie mit 2 Kindern 
und guten Referenzen sucht eine 4-Zimmer-
wohnung mit Terrasse oder Garten in Meran, 
am liebsten Obermais.
 .......................................... Tel. 347-8887340

Ihre Kleinanzeige können Sie bequem im Internet aufgeben:
www.wochenblatt.it



 Rubrik

KVW Wandertipp
Mi. 04.09. Wanderung: Rundweg im inneren Sarntal
So. 15.09. Seniorenfahrt ins Blaue
Mi. 18.09. Wanderung: Schluderns Ganglegg

Informationen: Siegfried Gufler | Tel. 335-5467100 oder
im KVW Bezirksbüro Meran | Tel. 0473 220 381

 Angestellte (unbefristeter Arbeitsvertrag) 
sucht 2-Zimmerwohnung in Meran ab Anfang 
Oktober längerfristig zu mieten.
 .......................................... Tel. 351-9344946

 Einheimischer junger Mann mit unbefristetem 
Arbeitsvertrag sucht Wohnung zu einem 
erschwinglichen Preis im Raum Meran, 
Algund, Marling zu mieten.
 ................... Tel. 366-1007603 |366-1007618

ZU VERKAUFEN

 2 Rollen grüne Vogelnetze für Weintrauben, 
Wasserpumpe für Aquarium, Brotrahmen, 
Zinnsachen zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 331-5383084

 Zwei sehr wenig benutzte Kinder-Jugendein-
zelbetten 200 x 90 cm, 100 % Massivholz mit 
Schublade, türkisfarben für € 100,00 pro Bett 
zu verkaufen. Fotos gerne per WhatsApp.
 .......................................... Tel. 335-6497687

 Verschiedene, neuwertige Bücher für je 
€ 5,00 abzugeben.
 .......................................... Tel. 338-3945222

 „Singer“ Nähmaschine in gutem Zustand mit 
großer Nähkiste in Meran günstig abzuge-
ben.
 .......................................... Tel. 338-7927565

 Gemälde von Josef Eidenberger in goldenem 
Rahmen mit Zertifi kat zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-9775340

 „Cangini & Tucci“ Lacrima, Farbe Rost zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-9775340

 Neuwertiger Divan (ohne Rückenlehne, 
Maße ca. 1,8m x 1,0 m) in orange von „Dondi 
Salotti“ für € 100,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-9775340

 Komplettes, gebrauchtes Golfset (13 
Golfschläger) mit Tasche für Damen an 
Selbstabholer in Meran für € 70,00 zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 340-7988085

 Neuwertige Personenwaage für € 30,00 und 
gut erhaltenen Schaukelstuhl für € 100,00 zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 348-0867424

 Kleiner Back- und Pizzaofen („Moulinex“), 
neuwertig, 43 x 60 x 38 cm, für € 70,00 zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 388-7789609

 Neue schwarze Sicherheitsschuhe, Größe 
41, noch im Originalkarton, für ein Glas 
Bauernhonig abzugeben.
 ...............................WhatsApp: 366-4911090

 Verkaufe neuwertiges Mac Book Air 13.
 .......................................... Tel. 328-5358422

 Waschmaschine Marke „Constructa“, 6 kg, 
Energieklasse A++, neuwertig, günstig zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-6155124

 Ein Kaffeeservice (kleine Tassen) für € 10,00 
| ein Kaffeeservice (kleine Tassen) | ein 
kleiner Kaffeekocher für € 10,00 zu verkau-
fen.
 .......................................... Tel. 348-8091013

 Rebelmaschine (Handbetrieb) für Hobbywin-
zer zu verkaufen.
 ...........................................Tel. 349-7711037

 Ältere Tisch-Uhr „Kienzle“ (mit Schlüssel 
aufzuziehen) | neue Kochjacke Größe 48 und 
lange Schürze günstig zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 366-2536822

 Zwei Kochtöpfe mit Deckel, Durchmesser 26 
u 24 cm, Höhe 13 und 12 cm, rostfrei, 
Edelstahl, neuwertig, je € 20,00.
 .............................. WhatsApp: 333-4927501

ZU VERMIETEN

 Renoviertes Jugendstilappartement in Meran 
mit großer Küche, 4 Zimmern, Abstellraum, 
Keller und sonniger Panoramaterrasse wird 
an referenzierte Interessenten vermietet.
 ........................ E-Mail: danpirus@gmail.com

Lagerhalle mit WC (ca.695 m²) mit eigener 
Zufahrtsrampe im 1. Stock, Max Valier-Str. 36 
in Meran, ab sofort zu vermieten.
Tel: 0473 448082.
 ....................E-Mail: info@jacobmarmor.com

 1-Zimmerwohnung mit Balkon, Keller und 
Garage in Marling ab sofort zu vermieten. 
Nur Anfragen mit detaillierten Angaben zur 
Person, Mietdauerwunsch, Lohnverhältnis 
usw. und guten Referenzen.
 ....................................... SMS: 333-2440417

 In Meran/Obermais ist ab September eine 
Wohnung zu vermieten. Einheimische 
bevorzugt; keine Haustiere; 2,5 Räume (Fläche 
38 m²): Wohnraum, Vorraum, kleine separate 
Küche, Bad, Balkon (5 m²), Dachboden (6 m²). 
Fixkosten: € 600,00 (Miete kalt) plus € 100,00 
Kondominiumsspesen und Heizung). Variable 
Kosten: Strom, Internet. Die Wohnung befi ndet 
sich in einem Kondominium mit großem Garten 
und Schwimmbad, zu welchem man uneinge-
schränkt Zutritt hat. Die Lage ist sehr ruhig.
 ..................................... Tel. +43-67762401358

 Diensthabende Apotheken
 Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30 - 12:30 / 15:30 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 12:30 Uhr. Nachtdienst: ab 08:30 Uhr, 24 Stunden durchgehend
Tag Apotheke Adresse Telefon
Mi. 04.09.2024 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Do. 05.09.2024 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Fr. 06.09.2024 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Sa. 07.09.2024 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
So. 08.09.2024 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Mo. 09.09.2024 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Di. 10.09.2024 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Mi. 11.09.2024 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Do. 12.09.2024 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Fr. 13.09.2024 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Sa. 14.09.2024 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
So. 15.09.2024 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Mo. 16.09.2024 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Di. 17.09.2024 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Mi. 18.09.2024 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606

Alle weiteren Turnusdienste finden Sie unter www.provinz.bz.it/apotheken

 2-Zimmerwohnung in Meran mit Garage in 
der G.-Leopardi-Straße zu vermieten.
 .......................................... Tel. 335-7049059

 Helle, neu renovierte Wohnung in Meran an 
Lehrerin oder Lehrer zu vermieten (Küche, 
Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Bad und zwei 
Balkone).
 .......................................... Tel. 338-2062919

 Vermiete neue 3-Zimmerwohnung mit kleiner 
Terrasse, voll ausgestatteter Küche, Keller 
und Autoabstellplatz im Freien in Untermais 
(hinter Maia Center) für € 950,00 zuzüglich 
Kondominiumsspesen.
 .......................................... Tel. 349-3554846

 Zu vermieten teilmöblierte 2-Zimmerwohnung 
in Meran mit großem Balkon und Keller. 
Nichtraucher und keine Haustiere.
 .......................................... Tel. 347-2894479

 2-Zimmerwohnung in Meran Altstadt ab 
sofort für € 600,00 zu vermieten.
 .......................................... Tel. 347-9338869

ZU VERSCHENKEN

 Stubenkredenz mit dazugehörigem Schrank 
inklusive Tisch und Stühle, sowie einen Elekt-
rostandherd mit Backrohr und Ceran 
Kochplatte in Meran abzugeben.
 .......................................... Tel. 338-7927565
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PfarrnachrichtenPfarrnachrichten Pfarrnachrichten

Donnerstag, 5. September
9.15 Uhr: Schuleröffnungs-Gottesdienst der GS 
Franz Tappeiner
Freitag, 6. September – Herz Jesu-Freitag
9.00 Uhr: Heilige Messe – anschließend Ausset-
zung und Anbetung
Samstag, 7. September 
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 8. September - 23. Sonntag im Jah-
reskreis 
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe
Freitag, 13. September 
9.00 Uhr: Heilige Messe 
Samstag, 14. September – Fest Kreuzerhöhung
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 15. September - 24. Sonntag im Jah-
reskreis 
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe
kfb-Sitzung am Donnerstag, den 5. September 
um 18.30 Uhr im Foyer des Nikolaussaales.
Einladung zum Ökumenischen Schöpfungsge-
bet am Freitag, den 6. September um 20.00 Uhr 
im Garten der Jugendkirche am Sandplatz.
Kath. Arbeiterverein – Fahrt zum „Toblacher 
See“: Herzliche Einladung zur Fahrt zum „Tobla-
cher See“ verbunden mit einer Käseverkostung 
am Samstag, den 7. September. Preis für Fahrt 
und Schaukäserei: € 35,00. Abfahrt in Meran um 
7 Uhr am Thermenplatz oder um 7.05 Uhr am 
Praderplatz. Anmeldung bei Lorenz Wenin: 349 
1865 487
Seniorentreffen nach der Sommerpause am 
Donnerstag, den 19. September um 14.30 Uhr 
im Nikolaussaal.
Dankgottesdienst für die Jubelpaare 2024: 
Der Pfarrgemeinderat und die kfb-Frauengruppe 
der Stadtpfarre St. Nikolaus laden auch heuer 
wieder Ehepaare, die heuer ein rundes oder 
halbrundes Ehejubiläum begehen, zu einem fei-
erlichen Gottesdienst am Samstag, den 28. Sep-

tember um 18 Uhr in die Stadtpfarrkirche St. 
Nikolaus ein. Anmeldung bei Conny des Dorides, 
Tel. 338 661 3009
Übertragungen im Sender Stadtradio Meran 
(Frequenzen 87,5 und 98,8): Gottesdienste 
samstags um 18 Uhr; sonntags um 9 Uhr
Alle Gottesdienste aus der Stadtpfarrkirche St. 
Nikolaus Meran können auch über Internet auf 
„YouTube“ unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran 
mitgefeiert werden.

Gottesdienste:
Montag bis Freitag: Hl. Messe um 9 Uhr
Samstag: Hl. Messe um 18:00 Uhr
Sonntag: Hl. Messe um 9 / 11 Uhr

Bürostunden: donnerstags 7:30–9:00
Gottesdienste: So. 10:15 Uhr | Do. 7 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen

Pfarrbüro Speckbacherstraße
Bürostunden: Mo., Mi., Fr. jeweils von
9-10 Uhr, mit Pfarrer Peter Kocevar,
Mittwoch von 9-10:30 Uhr und nach
telefonischer Vereinbarung (0473-447639)
Gottesdienste:
Mo., Di., Do., Fr. um 17 Uhr in italienischer 
Sprache, Mi. 17 Uhr zweisprachige Eucha-
ristiefeier, Sa. Vorabendmesse um 18:30 
Uhr, So. Pfarrgottesdienst um 9 Uhr

Donnerstag, 5. September
7.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 6. September
7.00 Uhr Gottesdienst
19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung PFK
Sonntag, 8. September – Maria Geburt
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr  Gottesdienst
Dienstag, 10. September
7.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 12. September – Maria Namen
20.00 Uhr  Gottesdienst – Maria Trost Kirche
Freitag, 13. September
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15. September – Maria Schmerzen
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr  Gottesdienst
Dienstag, 17. September
7.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den 
Schaukästen oder der Homepage
https://pfarre.untermais.net/ 

Pfarrkanzlei Öffnungszeiten:
Di. und Do. 8-11 Uhr (E-Mail: pfarre@untermais.net)
Gottesdienstordnung:
Di | Do | Fr um 7 Uhr
Sonn- und feiertags um 8 und 10

Stadtwerke Öffnungszeiten
Mit der Wiedereröffnung der Schulen 

nimmt die kombinierte Bibliothek Sinich 
und damit auch der Schalter der Stadt-
werke, ihre üblichen Winteröffnungszei-

ten wieder auf:
Montags, mittwochs und freitags

von 14:30 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags

von 10 bis 12:30 Uhr.

Ab dem 1. September gelten neue
Öffnungszeiten für unseren

Kundenschalter sowie für den
Mini-Recyclinghof in der Brogliatistraße.

Die angepassten Öffnungszeiten sind 
näher an den Bedürfnissen unserer
Kunden, indem der Kundenschalter
einmal die Woche am Nachmittag

geöffnet ist und der Mini-Recyclinghof in 
den Abendstunden genutzt werden 

kann.
Neue Öffnungszeiten
des Kundenschalters:

Montag: 08:30 – 12:00 | 15:00 – 17:00
Dienstag: 08:30 – 12:00
Mittwoch: 08:30 – 12:00

Donnerstag: 08:30 – 12:00
Freitag: 08:30 – 12:00
Neue Öffnungszeiten

des Mini-Recyclinghofes:
Mittwoch: 10:00 – 11:30 | 17:00 – 20:000

Samstag: 07:00 – 17:00
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 Pfarrnachrichten
Hochfest “Maria Aufnahme in den Himmel″ mit KräutersegnungHochfest “Maria Aufnahme in den Himmel″ mit Kräutersegnung

Am 15. August wurde in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus das 
„Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel“ mit einem  feier-
lichen Hochamt begangen. Dahinter steht der Glaube, dass Maria 
als Mutter Jesu in einer besonderen Beziehung vor Gott steht. 
Durch die einzigartige Verbindung zu dem von Gott gesandten 
Menschen Jesus Christus spielt Maria in der Heilsgeschichte 
Gottes eine herausragende Rolle.
„Wir feiern heute die Vollendung des Lebens der Gottesmutter 
Maria, die nach dem Glauben der Kirche in die Herrlichkeit Gottes 
aufgenommen wurde“ – so Zelebrant Dekan Hans Pamer zu 
Beginn des Hochamtes in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus – 
musikalisch gestaltet vom Stadtpfarrchor St. Nikolaus mit der 
„Loreto-Messe“ von Vinzenz Goller.
Der Glaube an die Aufnahme des Leibes 
Marias in den Himmel ist seit dem 7. Jahr-
hundert belegt und wurde 1950 von Papst 
Pius XII. zum Dogma erhoben Die Gottes-
mutter ist Zeichen der Gnade und des 
Glaubens.
Nach alter Tradition werden an diesem Tag 
Kräuter und Blumen gesegnet. Die Heil-
kräuter verweisen uns auf das ganzheitli-
che  Heilsein im Glauben, das in der Einheit 
des Menschen mit Gott in Erfüllung geht. 
Die Gottesmutter Maria hat dieses Ziel 
schon erreicht
Mit diesem christlichen Brauchtum ist 
besonders die Einstellung zur Schöpfung 
mit ihren reichen Gaben verbunden. Daher 
war es  der kfb-Frauengruppe der Stadt-
pfarre St. Nikolaus auch am diesjährigen 
„Hoch-Unser-Frauentag“  ein Anliegen, 
diesen Brauch zu pflegen. Bereits am Vor-
tag wurden mit Unterstützung befreundeter 
Frauen hunderte Sträußchen gebunden. 
Die mit einem Gebet versehenen und beim 
Hochamt gesegneten Kräutersträußchen 
wurden anschließend vor den Kirchenein-

gängen gegen eine Spende verteilt. Der Großzügigkeit der Kir-
chenbesucher und der kfb-Frauen ist es zu verdanken, dass nun 
der Südtiroler Selbsthilfegruppe DEBRA , die "Schmetterlingskin-
der" unterstützt, ein Betrag in Höhe von € 1.500,-- überwiesen 
werden kann. Die angeborene Hauterkrankung  Epidermolysis 
bullosa veursacht bei geringster mechanischer Belastung 
schmerzhafte Blasen und Wunden am ganzen Körper .Dieser sehr 
lobenswerte Verein  hat das Ziel, diesen Menschen kompetente 
medizinische Versorgung zu ermöglichen und die Chance auf 
Heilung durch gezielte Forschung, zu erhöhen.

Kornelia des Dorides
Vorsitzende der kfb-Frauengruppe der Stadtpfarre St. Nikolaus

Die kfb-Frauen der Stadtpfarre St. Nikolaus vor dem Volksaltar mit den zur Segnung vorbereiteten 
Kräutersträußchen

Geselliges Treffen der Meraner SchützenGeselliges Treffen der Meraner Schützen
Schützen der Kompanie Meran konnten endlich - nach vielen kulturellen und traditionellen Einsätzen in den 
letzten Monaten – gemütlich beim Grillfest in Haflingfeiern und entspannen.

So am letzten Sonntag, den 25.August 2024 in einer geselligen 
Runde mit mehreren Mitgliedern, Freunden, Unterstützern und 
Familienangehörigen. Bereits am Vortag schafften aktive Schützen 
unter Anleitung von Olt. Peter Pfeifer einige Zeltüberdachungen, 
genügend Sitzgarnituren, Grillgerät und Verpflegung zum Haflinger 
Berghöfel von Schützenkamerad Franz Kienzl, um für das Fest 
gerüstet zu sein. Nach einer offiziellen Begrüßung durch Hptm. 
Renato des Dorides und einem Tischgebet mit besinnlichen Worten 
durch Ltn. Patrick Mitterhofer konnte Schützen-Grillmeister Roman 

Grossteiner mit den Vorbereitungen am Bratrost beginnen. Schüt-
zenfrauen und Marketenderinnen brachten Salate, Desserts und 
Obst zur Auswahl. Jungschütze Igor überraschte die Teilnehmer 
mit selbst gebackenem Brot. Helfer sorgten dafür, dass Jung und 
Alt, Mitglieder und Freunde bestens versorgt wurden. Alles in 
allem, ein gelungenes, harmonisches Grillfest der Schützenkom-
panie Meran bei erträglich schönem Sommerwetter.

Kornelia des Dorides
Chronistin der SK Meran

Herzliche Begrüßung durch Hptm. Renato des Dorides | Schützen-Grillmeister Roman Grossteiner | Großer Andrang am Grill-Buffet



 Pfarrnachrichten

Sonntag, 8. September
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. Thema: 
Gewissenhaft leben (Fortsetzung), Predigt: Dr. 
Markus Wagner.
Sonntag, 15. September
10:00 Uhr Gottesdienst Thema: Im Glauben 
leben (Fortsetzung). Predigt: Dr. Markus Wagner.
Mit Kinderprogramm während der Predigt, Gäste 
sind herzlich willkommen!
Sommeroase 2024: Letzer Abend: Mittwoch, 
04.09. Beginn: 19:30 Uhr mit Abendessen, 
Gemeinschaft in fröhlicher Atmosphäre und 
wertvollen Impulsen für Glaube und Leben unter 
dem Motto „Vorbilder, Pioniere und Helden des 
Glaubens“
Die Gottesdienste finden in den Gemeinderäu-
men und gleichzeitig online per Livestream statt. 
Zusätzlich empfehlen wir die Radio- und Fern-
sehgottesdienste von ERF Medien unter
https://www.erf-medien.com
Die Jugendgruppe trifft sich während der Som-
merferien mittwochs um 19 Uhr oder nach 
Absprache (Info bei Daniel, Tel. 328-9366083). 
Frauentreffen nach Absprache.
Tel. 0473-220905 oder 334-2781289 
E-Mail: info@efk-meran.it 

Mittwoch, 4. September
8.30 Uhr: Heilige Messe 
Donnerstag, 5. September
10.00 Uhr: Anbetung mit Rosenkranz im Anlie-
gen um geistliche Berufungen + Familien
18.00 Uhr: Heilige Messe in der Kolpingkapelle
Freitag, 6. September
17.30 Uhr: Rosenkranz
18.00 Uhr: Heilige Messe 
20.00 Uhr: Ökumenisches Schöpfungsgebet 
im Garten der Jugendkirche / Sandplatz
Samstag, 7. September
18.00 Uhr: Vorabendgottesdienst
Sonntag, 8. September - 23. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 Uhr: Pfarrgottesdienst, ab 10 Uhr „Kol-
ping-Familienfest“ an der Lahn, Meran-
Obermais. Um 10 Uhr feierliche Feldmesse mit 
Nationalpräses Dr. Josef Stampfl.
Montag, 9. September
8.30 Uhr: Heilige Messe 
Mittwoch, 11. September
8.30 Uhr: Heilige Messe 
Donnerstag, 12. September
10.00 Uhr: Anbetung mit Rosenkranz im Anlie-
gen um geistliche Berufungen + Familien
Freitag, 13. September
17.30 Uhr: Rosenkranz
18.00 Uhr: Heilige Messe 
Samstag, 14. September – Fest Kreuzerhöhung
18.00 Uhr: Vorabendgottesdienst
Sonntag, 15. September - 24. Sonntag im 
Jahreskreis 
8.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
10.00 Uhr: Heilige Messe in der Laberser Feuer-
wehrhalle anlässlich „125-Jahrfeier“ FF Labers
Montag, 16. September
8.30 Uhr: Heilige Messe 
Mittwoch, 18. September
8.30 Uhr: Heilige Messe 
Keine Heilige Messe sonntags um 10 Uhr bis 
29. September.
Bürozeiten: Mo.|Mi.|Fr. von 9-11 Uhr.
Einladung zum Ökumenischen Schöpfungs-
gebet am Freitag, den 06.09. um 20 Uhr im 
Garten der Jugendkirche am Sandplatz.
Einladung zum „Kolping-Familienfest“ am 
Sonntag, 08.09. ab 10 Uhr an der Lahn, 
Meran-Obermais. Um 10 Uhr feierliche Feld-
messe mit Nationalpräses Dr. Josef Stampfl. 
Anschließend Mittagessen und danach buntes 
Nachmittagsprogramm. 
Die öffentliche Bibliothek im Erdgeschoss des 
Pfarrhauses ist ab 02.09. wieder dreimal die 
Woche (Mo.|Mi.|Fr. von 8.30-10.30 Uhr) und 
nach den KiGos geöffnet. 
Vergelt’s Gott für Ihre Spenden zugunsten der 
Kirche, der Pfarrcaritas und des Vinzenzver-
eins.

Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9-11 Uhr
Gottesdienste: Fr./Sa. 18 Uhr, So 8:30 Uhr.

Gottesdienste: sonntags 9:30 Uhr, Mo. 8 Uhr

Auf diesen Seiten können Sie gerne eine
Anzeige für den Nachruf oder eine

Gedenk-Anzeige Ihrer Liebsten bestellen.
Bei Interesse wenden Sie sich an

jahrtag@wochenblatt.it

Sonntag, 8. September
10:00 Uhr Gottesdienst zum Thema: "Ein Gott, 
der dich aufrichtet".
Sonntag, 15. September
10:00 Uhr Gottesdienst zum Thema: "Ein Gott, 
der dich sieht".

Unsere Gottesdienste: Jeweils um 10 Uhr mit 
KIGO für Kinder von 4-12 Jahren.

Freitag, 6. September
20.00 Uhr Schöpfungsgebet, im Garten der 
Jugendkirche in Meran
Sonntag, 8. September
10.00 Uhr Familiengottesdienst, anschließend, 
ab 11:00 Uhr Gemeindefest im Kirchgarten: 
Kinderfest, Livemusik, Trödelmarkt, Versteige-
rung u. a. …
Dienstag, 10. September
15.00 Bibelkreis
Sonntag, 15. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Mittwoch, 18. September
15.00 Uhr Erzählcafé (mit Besuch aus dem 
Engadin)

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Öffnungszeiten des Gemeindebüros (Publi-
kumsverkehr, telefonische Anmeldung erbeten)
Di., 10-12 Uhr, Mi. und Do., 16-18 Uhr

Maiser Wochenblatt

20 | 21



 Kultur

Fotoausstellung Louis Celia Zippo in der Raiffeisenkasse MeranFotoausstellung Louis Celia Zippo in der Raiffeisenkasse Meran
Die Raiffeisenkasse Meran organisiert im September eine Ausstellung des Meraner Fotokünstlers Louis Celia 
Zippo in den eigenen Räumlichkeiten des Hauptsitzes.

Das Fotoprojekt „De zona rubra“ zeigt ganz persönliche Eindrücke 
aus der Zeit der Pandemie: Personen in ihrem Lebensraum, Pflan-
zen und Blumen im Garten, Schatten und Licht in den verlassenen 

Straßen Merans, bis 
hin zu einem Selbst-
porträt.
Die Schwarz-Weiß-
Fotografien von 
Louis Celia Zippo 
wurden vom Autor 
persönlich auf feins-
tem Papier ausge-
druckt und von 
Monika Hartl von 
Hand coloriert.
Die Ausstellung ist von 11. bis 20. September, immer von 8.15 – 
13.00 Uhr und am Nachmittag auf Anfrage zugänglich.
Louis Celia Zippo (*1960, Meran)
Hauptthemen seiner Arbeit sind der Mensch, die Umwelt und die 
Natur, die er gerne in Schwarzweiß-Fotos wiedergibt. Licht ist für 
ihn lebensnotwendig und das Auslösen einer Kamera, wie die Luft 
zum Atmen.
Nach einem technischen Studium vertieft er sein Interesse an der 

Fotografie: er arbeitet als Assistent mit 
internationalen Modefotografen im Studio 
der Zeitschrift Elle in Paris. Einen spirituel-
len Bezug zur unbekannten Sprache der 
Fotografie erhält er an der Sommerakade-
mie in Salzburg beim Besuch der Klasse 
Fotografie mit Verena von Gagern und 
Michael Mauracher.
1992 zeigt er seine erste Einzelausstellung 
Passerwasser, es folgen die Bücher Trans-
umanza und Des Weges und weitere Pro-
jekte, wie à Paris, Sole, Durchs milde wilde 
Kurdistan, Farbenfrieden, Baalbek, nuclear 
con/fusion, All that jazz und Sabbioneta-
Frangart. Er nimmt an Gemeinschaftsaus-
stellungen und Fotofestivals teil, z.B. am 
International Photography Gathering in 
Aleppo, in der Galerie Espace SD in Beirut, 
in der Galerie Total Arts in Dubai, am Cir-
cuito OFF Fotografia Europea in Gualtieri, 
den Bolzano Art Weeks in Bozen.
2024 wird er von Kunst Meran zu einem 
Artist-in-residence-Aufenthalt ins Künstler-
haus der Stadt Salzburg eingeladen und er 
zeigt die Ausstellung De zona rubra im 
Atelier Im Kult in Marling und in der Raiffei-
sen Meran.
www.louisceliazippo.net



 Kultur

Sommerakademie 2024Sommerakademie 2024
Kulturvereins Amaté begeistert in Griechenland
Auch dieses Jahr reiste der Kulturverein „Amaté“ aus Meran für die 
„Summerstage“, eine intensive Stimmbildungswoche für Chor und 
Solisten, ins Kulturzentrum „Hellenikon Idyllion“ in Selianitika, Griechen-
land. Den krönenden Abschluss bildeten beeindruckende Konzerte der 
„Sommer Academy“-Teilnehmer.

Auf Einladung des „Kulturvereins Lord 
Byron“ aus Longos entführten internationa-
le Solisten am ersten Konzertabend das 
Publikum vor der Kirche in Longos in die 
Welt der Oper und des Musicals. Die Kom-
bination aus kraftvollen Stimmen, heraus-
ragenden Darbietungen und musikalischer 
Emotion begeisterte die Zuhörer, die mit 
tosendem Applaus reagierten. Besonders 
hervorzuheben ist Bariton John Sweeney, 
der mit Bravour und einer fein geführten, 
wohlklingenden Stimme die Arie „Madami-
na, il catalogo è questo” aus Mozarts „Don 
Giovanni“ darbot. Seine Interpretation der 
berühmten Arie „If I Were a Rich Man“ aus 
„Anatevka“ war schlichtweg brillant – ein 
Auftritt von Weltklasse. Als besondere 
Hommage an Griechenland wurde die Ster-
beszene Eurydikes aus „Orfeo und Euridice“ 
von Ch. W. Gluck einstudiert, die das Publi-
kum in die griechische Antike versetzte. Der 
Höhepunkt des Konzertabends war die Auf-

führung von „Adiemus“ von Karl Jenkins für 
Solisten und Chor. Die Komposition, die 
klassische und ethnische Elemente verbin-
det, beeindruckte durch ihre einzigartige 
Textgestaltung, die auf phonetische Klang-
bilder setzt, statt auf inhaltliche Bedeutung. 
Die Sängerinnen und Sänger der Sommer-
akademie meisterten dieses anspruchsvolle 
Werk mit Bravour, wobei der Projektchor 
durch nuancenreiche und differenzierte Dar-
bietung glänzte. Der langanhaltende Applaus 
und stehende Ovationen bezeugten den 
großen Erfolg der Darbietung.
Auch das zweite Konzert am 24. August in 
„Perestera Akratos“ war ein voller Erfolg. Die 
idyllische Bergkulisse verlieh dem Abend 
eine besondere Atmosphäre. Unter der Lei-
tung von R. J. Sigmund wurden die Mitwir-
kenden mit nicht enden wollendem Applaus 
gefeiert. Mehr Fotos und Informationen zur 
Tätigkeit des Vereins auf der eigenen Web-
site www.amatemerano.com





 Rückblick

„Meran 2000 Summer Kids“ erfolgreich zu Ende gegangen„Meran 2000 Summer Kids“ erfolgreich zu Ende gegangen
In diesem Jahr wurde auf Meran 2000 wieder ein Kinderbetreuungsangebot für den Sommer abgehalten. Zusam-
men mit dem Jugenddienst Meran wurde von Anfang Juli bis Anfang August zum ersten Mal das „Meran 2000 
Summer Kids“ organisiert, ein Angebot, das ausgesprochen gut von der Bevölkerung angenommen wurde.

„Meran 2000 Summer Kids“ wurde in beiden Landessprachen 
abgehalten und richtete sich an Kinder zwischen 7 und 11 Jahren, 
die die erste Klasse Grundschule abgeschlossen hatten. Die 
Betreuung konnte wochenweise im Zeitraum vom 8. Juli bis 9. 
August 2024 von Montag bis Freitag gebucht werden. Der attrak-
tive Preis von 65,00 € pro Woche konnte Dank der Unterstützung 
vonseiten der Familienagentur gewährleistet werden.
Ein zentrales Anliegen war dabei, für die jüngsten Mitglieder der 
Bevölkerung ein Bewegungsraum im Freien zu sein und die Bin-
dung zwischen Kind und Berg zu stärken. 
Die Bergbahnen Meran 2000 waren Initiator und Austragungsort 
des Projektes, welches vom Jugenddienst Meran organisiert wur-
de. Die Betreuungswochen waren innerhalb kürzester Zeit aus-
gebucht und zählten insgesamt 150 angemeldete Kinder, die von 
einem vierköpfigen Betreuungsteam und deren Koordinatorin Sil-
via Kofler vom Jugenddienst Meran betreut wurden.
„Jeden Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag wurde die 

Betreuung bis 13.30 Uhr gewährleistet, immer dienstags fand ein 
langer Erlebnistag bis 16.30 Uhr statt mit Wanderungen und Pick-
nick im Gebiet“, so die Sommerverantwortlich des Jugenddiens-
tes, Silvia Kofler. Das Mittagessen an den restlichen Tagen wurde 
im CUBUS Restaurant eingenommen und war im Preis inklusive.
Auf dem Programm standen verschiedene Erkundungen der umlie-
genden Umgebung, Wanderungen, Spiele im Outdoor Kids Camp, 
Fahrten mit dem Alpin Bob oder Treffen mit Partnern der Bergbah-
nen Meran 2000, wie beispielsweise die Bergrettung des AVS oder 
die Forstbehörde. Auch Spezialveranstaltungen mit externen Refe-
renten wie ein wildnispädagogischer Tag unter der Leitung von 
Hannes Waldner, ein Erlebnistag am Bauernhof, Kinderyoga mit 
Michaela Moser, ein „Train Yourself“-Tag mit Hartmann Stragenegg 
oder kreatives Arbeiten mit Naturmaterialien waren dabei.
Nach dem großen Anklang, den die Betreuungswochen gefunden 
haben, arbeiten die Bergbahnen Meran 2000 daran, das Angebot 
auch im kommenden Jahr zu gewährleisten.

Schreibworkshop autobiographisches SchreibenSchreibworkshop autobiographisches Schreiben
Schreibworkshop mit Autor Christian Schüle im Hotel Mignon 
Meran Park & Spa am 24. und 25. Oktober (ganztags) und 26. 
Oktober (halbtags) - Workshop 2,5 Tage Euro 300,- | Anmeldefrist 
30. September 2024
Sie wollen Ihre schlummernden Talente wecken - oder Ihre Talente 
auffrischen? Welche Ereignisse haben im eigenen Leben welche 
Auswirkungen gehabt? Welche Erlebnisse haben mich zu der oder 
dem gemacht, der ich geworden bin? Im stressigen Alltag verliert 
man die seelischen Bedürfnisse ja schnell aus dem Blick; fast nie 
gibt es genügend Zeit, sich zu besinnen, in sich hinein zu hören, sich 
selbst aufzuspüren und festzuhalten, was einem selbst wichtig ist.

Über Christian Schüle
Freier Autor für namhafte Zeitungen und Magazine wie DIE ZEIT, 
Mare, GEO, National Geographic, Der Spiegel
Lehrauftrag an der Universität der Künste Berlin
2022 erschien im Siedler-Verlag sein neues Buch “Vom Glück, 
unterwegs zu sein. Warum wir das Reisen lieben und brauchen”.

Anmeldung und Informationen 
Innerhalb 30. September unter :
T 0473 230353 oder info@hotelmignon.com
K. Grabmayr-Straße 5 - 39012 Meran

Maiser Wochenblatt
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Lavori in via Leonardo da Vinci

Merano è „Green Destination“

Attività motorie per persone anziane

Lavori in via Leonardo da VinciLavori in via Leonardo da Vinci

Merano è „Green Destination“Merano è „Green Destination“
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Ricevimento in municipio per nonne e nonni vigili

Nuova toilette pubblica sulla passeggiata Tappeiner

Riprende il servizio dei piatti caldi

Ricevimento in municipio per nonne e nonni vigiliRicevimento in municipio per nonne e nonni vigili

Nuova toilette pubblica sulla passeggiata TappeinerNuova toilette pubblica sulla passeggiata Tappeiner

Riprende il servizio dei piatti caldiRiprende il servizio dei piatti caldi
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Leute von heute Spezial

Wir gratulierenWir gratulieren

Am Hochunserfrauentag wurden in Innsbruck Menschen für ihre besonderen Leistungen mit dem Verdienst-
kreuz des Landes Tirol, mit der Verdienstmedaille des Landes Tirol und mit der Tiroler Lebensrettungsmedail-
le ausgezeichnet.
Wir gratulieren dazu ganz herzlich.

Verdienstkreuz des Landes Tirol  

• Hermine Aloisia Mayr Wwe. Orian, Schenna 
Verdienste als „Katakomben-Lehrerin“ in Südtirol um den Erhalt der deutschen Sprache, der Kultur und der Tiroler Landesidentität 

• Dr. Helmut Köcher, Vöran 
Verdienste um Leistungen im kulturellen und wirtschaftlichen Bereich 

• Karl Werner, Riffian 
Sportliche, kulturelle und soziale Verdienste

Verdienstmedaille des Landes Tirol
• Hubert Folie, St. Martin in Passeier

Verdienste um den Naturbahnrodelsport in Passeier
• Ernst Winkler, Lana

Verdienste um die Bergrettung Tirol

Tiroler Lebensrettungsmedaille 
• Peter Oberrauch, Tisens 

Verdienste um die Rettung eines ertrinkenden Menschen aus dem Gardasee  
• Christian Pinggera, Algund 

Verdienste um die Rettung eines Menschen aus einer lebensbedrohlichen Situation  

Leben in GemeinschaftLeben in Gemeinschaft
Landesrätin Rosmarie Pamer besucht Vorzeigeprojekt „Lebensräume Meran“
Das innovative Mehrgenerationenhaus „Lebensräume Meran“ setzt Maßstäbe in der gelebten Nachbarschafts-
hilfe und wird zum Vorbild für gemeinschaftliches Wohnen.

 Vor zweieinhalb Jahren zogen die ersten Bewohner in das einzig-
artige Mehrgenerationenhaus „Lebensräume Meran“ ein, ein Vor-
zeigeprojekt für gemeinschaftliches Wohnen und gelebte Nach-
barschaftshilfe. Die Wohnanlage im Winkelweg 12 steht für ein 
soziales Wohnkonzept, das auf gegenseitiger Unterstützung und 
einem harmonischen Miteinander der 
Generationen basiert. Was man darunter 
versteht und wie der Alltag der rund 30 
Bewohner, darunter sieben Kinder, aus-
sieht, erklärt Koordinatorin Ingrid Hölzl 
anlässlich des Besuchs von LR Rosmarie 
Pamier. „Die Bewohner übernehmen nach 
persönlichen Möglichkeiten freiwillig
ehrenamtlich Hausmeister- und Gartentä-
tigkeiten, unterstützen bei Bedarf Nach-
barn beim Einkauf oder helfen sich gegen-
seitig in der Kinderbetreuung. So entsteht 
zugewandtes generationenübergreifendes 
Zusammenleben und dennoch bleibt genü-
gend Freiraum für das ganz eigene Zuhau-
se und für die Privatsphäre“, so Hölzl.
Landesrätin Rosmarie Pamer überzeugte 
sich bei ihrem Besuch persönlich von der 
Wirksamkeit des Modells und zeigte sich 
begeistert: „Das innovative Mehrgeneratio-
nenhaus setzt neue Maßstäbe in der 
gelebten Nachbarschaftshilfe und ist damit 
ein Vorzeigebeispiel für gemeinschaftli-
ches Wohnen.“
Das Projekt „Lebensräume Meran“ wurde 
von mehreren kirchlichen Organisationen 
ins Leben gerufen, darunter die Stiftung St. 
Elisabeth, die Diözese Bozen-Brixen, die 
Caritas, die Stiftung Liebenau, das DIUK, 

die Eucharistiner und die Gemeinde Meran. Die Wohnanlage mit 
großzügiger Grünfläche und Park, verfügt über 23 barrierefreie 
Mietwohnungen auf zwei Wohngebäude verteilt. Ein Kindergarten, 
eine Wirkungsstätte der Caritas und die Eucharistiner Kirche sind 
ebenso Teil der Anlage.

Ingrid Hölzl (Koordinatorin Lebensräume), LRin Rosmarie Pamer, Alexandra Latschrauner 
(Pfl egedirektion Stiftung St. Elisabeth), Michael Januth (Verwaltungsdirektion Stiftung St. Elisabeth), 
Christian Klotzner (Präsident Stiftung St. Elisabeth)
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Tipps für BücherwürmerTipps für Bücherwürmer
vorgeschlagen von Horst Ellmenreich

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser,
die Ferienzeit neigt sich dem Ende zu. Meine Suche nach Lesenswertem, das sich von den Empfehlungen der hiesigen Tagespresse 
unterscheiden sollte, schafft hoffentlich auch bei Ihnen Interesse, auch wenn sich die Thematik entweder mit Lebensfragen oder hiesi-
gen Autoren und Verlagen beschäftigt. Dieses Mal nehme ich für uns Leser die Liebeserklärung an Bücher, die Papst Franziskus aus 
seiner Sommerpause heraus meldete: „In Momenten der Müdigkeit, des Zorns, der Enttäuschung oder des Versagens, wenn das Gebet 
selbst uns nicht hilft innere Gelassenheit zu finden, kann ein gutes Buch dazu dienen den Sturm zu überstehen“.
Die bekannte Boznerin Astrid Kofler, Journalistin, Filmemacherin und Autorin, bringt jetzt im September bei Edition Raetia das Buch 
„Sehnsucht, aus der Abhängigkeit ins Leben. Gespräche über Suchtverhalten und Auswege“. Inhaltlich konzentriert sich das Werk auf 
„legale“ Abhängigkeiten: Alkohol, Medikamente, Glücksspiel, ungeschönt, aber mutmachend.
In eine ähnliche Kerbe schlägt der Inhalt des Buches „ 25 letzte Sommer“ von Stephan Schäfer Es ist eine lebenskluge, liebevolle, 
tröstende Erzählung. Die nachfolgende Inhaltsangabe verrät ihnen mehr, wie wir ermutigt werden Leben ins Leben zu lassen.
 Ihr Horst Ellmenreich

SehnSucht. Aus der Abhängigkeit 
ins Leben: Gespräche über Sucht-
verhalten und Auswege von Astrid 
Kofler, erschienen im Verlag Edition 
Raetia. ISBN: 978-8872839218 | 200 
Seiten | Taschenbuch.
Genuss, Belohnung, Krankheit Sucht 
entwickelt sich aus der Sehnsucht: 
nach mehr Fülle im Leben, nach 
Abschalten und Vergessen, nach 
Anerkennung und Liebe. In bewegen-
den Gesprächen schildern Menschen 
mit Suchterfahrungen, wie sie in die 
Abgründe der Abhängigkeit gerieten 
und nach Tiefpunkten, Rückfällen und 
dem Entzug ins Leben zurückfanden. 

Experten erzählen von Therapieansätzen, persönlichen Einsich-
ten und ermutigenden Begegnungen.
• Konzentration auf „legale“ Abhängigkeiten: Alkohol, Medika-

mente, Glücksspiel
• Expertenwissen über Interviews einfach vermittelt
• ungeschönt, aber mutmachen.

Astrid Kofler: Journalistin, Filmemacherin und Autorin. Studium 
der Theaterwissenschaft und Germanistik in Wien, Journalisten-
ausbildung in München, Berlin und London. Bei Edition Raetia u. 
a. 2019 „Alles gut. Gespräche mit 90-Jährigen“ und 2021 „Alles 
wird gut. Gespräche mit 90-Jährigen“ (Fotos von Thomas Wieden-
hofer), 2023 „Sterben. Des Lebens heller Schatten“.

25 letzte Sommer von Stephan 
Schäfer, erschienen im Verlag park. 
ISBN: 978-3988160096 | 11.8 x 2.4 x 
19.5 cm | 176 Seiten | Gebundene 
Ausgabe.
Am Küchentisch eines alten Bauern-
hauses treffen zwei Menschen aufei-
nander, die unterschiedlicher nicht 
sein könnten. Der Erzähler dieser 
Geschichte führt ein gehetztes Leben, 
das er als endlose To-do-Liste emp-
findet; Karl hingegen sortiert Tag für 
Tag Kartoffeln - und denkt nach. Als 
Karl seinen Gast mit der Tatsache 
konfrontiert, dass ihm noch ungefähr 
25 Sommer bleiben, beginnen beide 
ein Gespräch über die großen Fragen 

des Lebens: Warum verbringen wir so viel Zeit mit unserer Arbeit 
anstatt mit den Menschen und Dingen, die uns wirklich wichtig 
sind? Woher nehmen wir den Mut, unsere eigenen Träume zu ver-
wirklichen? Und warum beginnt das richtige Leben oft erst, wenn 
wir erkennen, dass wir nur eines haben?
Stephan Schäfer bringt uns dazu, Antworten auf diese Fragen in 
uns selbst zu suchen. 25 letzte Sommer ist eine warme, tiefe 
Erzählung, die uns in unserer Sehnsucht nach einem Leben in 
Gleichgewicht abholt, uns mitnimmt zu Karl und seinem Hof, zum 
See und auf den Kartoffelacker – zu einer Geschichte über 
Freundschaft, über das Zu-viel und Zu-wenig im Leben. Und über 
die Fragen, auf die wir alle so gerne Antworten finden wollen.

Kritik, Kommentare, Wünsche oder Anregungen senden Sie bitte direkt an literatur@wochenblatt.it
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Leute von heuteLeute von heute

Vertrauen ineinander,
Verständnis füreinander,
Liebe zueinander,
ein Leben lang.
Christian und Sabina haben sich vergangenen Samstag das Ja-Wort
gegeben. Wir gratulieren auf das herzlichste und wünschen dem 
Paar und ihren Buben Lukas und Samuel das Allerbeste!

Der Peter, der Klotz, ist jetzt in Pension
da fragt man sich "was, so bald schon"?

Na ja, nach 32 Jahren im Dienste der Natur
setzt sich der "Oberförster" jetzt zur Ruah.

Endlich hat er Zeit für all die Sachen,
die Männer seines Alters gerne machen:

Akkordeon spielen, beim MGV singen,
unmöglich viel Zeit auf seinem Acker verbringen.

Da werden die Maiskolben gestreichelt und Kartoffeln poliert,
als Gemüseflüsterer ist er absolut versiert. 

Zudem muss jetzt ein E-Bike her,
das braucht man so, als älterer Herr!

Lieber Peter, deine Freunde und Kollegen wünschen dir
ein wunderschönes Pensionistendasein! Genieße es!

Christian und Sabina

Peter Klotz Pension

Liebe zueinander,
ein Leben lang.
Christian und Sabina haben sich vergangenen Samstag das Ja-Wort
gegeben. Wir gratulieren auf das herzlichste und wünschen dem 
Paar und ihren Buben Lukas und Samuel das Allerbeste!

Christian und Sabina

Peter Klotz Pension

Wenn Sie jemandem zu einem runden Geburtstag, oder zu einem besonderen Ereignis gratulieren
möchten, dann wenden Sie sich bitte an redaktion@wochenblatt.it oder Tel. 333-4643334



Leute von heuteLeute von heute

Wo sein oll de Johre geblieben?
Man sieg sie dir net un! Und sell isch net übertrieben.

Familie, Freunde und Freizeit holtn die fit,
monch Junger kannt do gor nia holtn mit.

Im Dorf und in die Vereine bisch du a gfrogter Monn,
weilst holt uaner bisch, der olles konn!

Aufm Schlepper verbringsch du viele Stunden,
und drahnsch dermit sou monche Runden.

Als Flarer Peppi kennt man die im gonzn Lond,
und a für deine Witze bisch du bekonnt.

Es Diplom „Bester Dorftechniker oller Zeiten“ kehrt dir zurecht,
Computer und Technik fasziniern die echt.

Mir hobn di uanfoch olle gern, so isch’s,
Bleib weiterhin so wia du bisch!

Es gratulieren von Herzen deine Familie und Freunde.

Uhuhertzlichen Glückwunsch, Ritter Libertin
(manch einer schaut da jetzt wohl zweimal hin).
Ja, er ist's, der Joschi von der Krankenhaus-Bar,

da, wo er früher einmal war.
Heute ist er im Café Lissi auf der Promenade

(es gibt immer noch Krankenschwestern, die sagen Schade!).
Ein Workaholic wie er im Buche steht,

um Arbeit sich sein ganzes Leben dreht.
Daneben noch schöne, große Limousinen,

die aber niemals dem Schnellfahren dienen.
Nein, beim Autofahren heißt es "Eile mit Weile",

auch langsam schafft man so manche Meile.
Bei den Schlaraffen hat der das Amt des Hofnarren gewählt

und darin er zu den Allerbesten zählt.
Lieber Joschi, zu deinem runden Geburtstag wünschen wir dir das Allerbeste,

deine vielen Freunde, die Schlaraffen und deine Gäste. 

Judith aus Rentsch und Maximilian aus Obermais sind die Beiden,
und es gibt gar manche, die sie um ihr Glück beneiden.
Schon in der Oberschule waren sie sich sehr vertraut,
aber erst jetzt wurde die Judith seine Braut.
Denn vorher hat er in Australien studiert,
ob sich Känguru-Leder für Geox-Schuhe rentiert.
Das Ergebnis können wir hier nicht evaluieren,
denn er kam zurück, das Familien-Geschäft zu führen.
Sehr leicht haben es sich die beiden nicht gemacht,
ganze 13 Jahre haben sie nachgedacht.
Aber nun hat Ralf, ihr Sohn (1,5 Jahre), ein Machtwort gesprochen
und so haben sie sich die Ehe versprochen.
Liebe Judith, lieber Max, wir wünschen eurer kleinen Familie alles Gute!
Eure Familien, eure Freunde und Kollegen

In Flarer Peppi zum 75ten

Judith und Max

Joschi 50 Jahre

Judith aus Rentsch und Maximilian aus Obermais sind die Beiden,
und es gibt gar manche, die sie um ihr Glück beneiden.
Schon in der Oberschule waren sie sich sehr vertraut,
aber erst jetzt wurde die Judith seine Braut.
Denn vorher hat er in Australien studiert,
ob sich Känguru-Leder für Geox-Schuhe rentiert.
Das Ergebnis können wir hier nicht evaluieren,
denn er kam zurück, das Familien-Geschäft zu führen.
Sehr leicht haben es sich die beiden nicht gemacht,
ganze 13 Jahre haben sie nachgedacht.
Aber nun hat Ralf, ihr Sohn (1,5 Jahre), ein Machtwort gesprochen

Wenn Sie jemandem zu einem runden Geburtstag, oder zu einem besonderen Ereignis gratulieren
möchten, dann wenden Sie sich bitte an redaktion@wochenblatt.it oder Tel. 333-4643334




